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Abteilung Asylbewerberleistungen  
am 26.04.2017 geschlossen

Am 26.04.2017 ist die Abteilung Asylbewerberleistungen, 
Wohngeld und Ermäßigung Kindergartengebühren wegen ei-
ner Fortbildungsveranstaltung geschlossen.

Planfeststellung  
mit Umweltverträglichkeitsprüfung  
für den Neubau der 380-kV Leitung

Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Um-
welt und ländliche Räume des Landes Schleswig-
Holstein - Amt für Planfeststellung Energie-Planfest-
stellung mit Umweltverträglichkeitsprüfung für den 
Neubau der 380-kVLeitung Heide West - Husum Nord 
LH-13-320, Westküstenleitung Abschnitt 3

Bekanntmachung des Ministeriums für Energiewende, Land-
wirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes Schleswig-
Holstein - Amt für Planfeststellung Energie -, vom 30.03.2017 
zum Az.: AfPE L - 667.02 - PFV 380-kV-Ltg Heide West - Hu-
sum Nord gem. § 141 Abs. 5 LVwG i. V. m. § 9 Abs. 2 UVPG.

I.
Mit Planfeststellungsbeschluss des Ministeriums für Ener-
giewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des 
Landes Schleswig-Holstein - Amt für Planfeststellung Energie 
- vom 30.03.2017 (Az.: AfPE L - 667.02 - PFV 380-kV-Ltg Hei-
de West-Husum Nord) ist der Plan für das Bauvorhaben Neu-
bau der 380-kV-Leitung Heide West - Husum Nord LH-13-320, 
Westküstenleitung Abschnitt 3 auf dem Gebiet der Gemeinden 
der Amtsverwaltungen Kirchspielslandgemeinde Heider Um-
land, Kirchspielslandgemeinden Eider, Viöl, Nordsee-Treene, 
der Stadt Husum, dem Amt Eiderstedt sowie der Stadt Tön-
ning. mit Änderungen und Ergänzungen, die sich im Laufe des  
Anhörungsverfahrens ergeben haben, festgestellt worden.  
Der verfügende Teil des Beschlusses lautet auszugsweise  
(Ziffer 1 und 2):
1.  Festgestellte Freileitungsbaumaßnahme
 Aufgrund § 43 EnWG i. V. m. §§ 139 ff. LVwG wird 

hiermit auf Antrag der TenneT TSO GmbH (Vorha-
benträgerin) die Errichtung und der Betrieb für die auf 
dem Gebiet der Gemeinden Lieth, Wöhrden, Lohe-
Rickelshof, Norderwöhrden, Wesseln, Weddingstedt, 
Norderheistedt, Süderheistedt, Wiemerstedt, Fedde-
ringen, Kleve, Schlichting, Sankt Annen im Kreis Dith-
marschen und auf dem Gebiet der Gemeinden Drage, 
Seeth, Koldenbüttel, Südermarsch, Mildstedt, Schwe-
sing, Horstedt und den Städten Friedrichstadt, Husum 
und Tönningen im Kreis Nordfriesland gelegen, durch-
zuführende Freileitungsbaumaßnahme

 a.  Errichtung und Betrieb der 380-kV-Freileitung auf 
einer Länge von ca. 46 km zwischen dem 380-kV-
Umspannwerk (UW) Heide West und dem neu zu 
errichtenden 380-kV-Umspannwerk Husum Nord

 b.  Errichtung des 380-kV-Umspannwerkes Husum 
Nord

 c.  abschnittsweise Mitnahme der 110-kV-Leitung LH-
13-132 Husum - Heide, der 110-kV-Leitung LH-
13-132C Abzweig Hemme und der 110-kV-Leitung 
LH-13-139 Husum-Breklum der Schleswig-Holstein 
Netz AG auf dem neu zu errichtenden Gemein-
schaftsgestänge der neuen 380-kV-Leitung

 d.  Ein- und Ausschleifungen der neu zu errichtenden 
und mitzuführenden Abschnitte der 110-kV-Lei-
tungen

 e.  Rückbau der bestehenden 110-kV-Leitungen in 
den gemeinsamen Leitungsabschnitten, die durch 
die Mitführung auf dem Gestänge der neuen 
380-kV-Leitung entbehrlich werden

 f.  Teilerdverkabelung der 2-systemigen 110-kV-Frei-
leitung Nr. LH-13-1434 Reinsbüttel - Tönning im 
Bereich der Eiderniederung bei Tönning

 g.  Rückbau der 110-kV-Leitung LH-13-132B Abzweig 
Friedrichsstadt im Bereich Friedrichsstadt und 
neue Anbindung an die 110-kV-/380-kV-Leitung

 h.  Erschließung des Baufeldes über ein Wegekonzept
 i.  Ausweisung von Kompensationsmaßnahmen im 

Rahmen des landschaftspflegerischen Begleit-
planes (LBP)

 j. Die in die Planunterlagen eingestellten Ökokonten
 -  Eiderstedt Nr. 7 (Teilfläche Garding)
 -  Eiderstedt (Teilfläche Tating)
 -  Lundener Niederung
 -  Husumer Geest 1
 -  Südermarsch 4
 -  Knick-Ökokonto Seeth
 -  Knick-Ökokonto Treia-Moorweg
 -  Ökokonto Horstedt
 - Waldökokonto Horstedt
 -  Knick-Ökokonto Nordfriesland 1
 -  Knickausgleich Süderlügum
 -  Ökokonto Tinningstedt
 Sind gemäß Ökokontoverordnung anerkannt sowie 

weitere aus dem Plan ersichtliche Baumaßnahmen 
einschließlich der in dem landschaftspflegerischen Be-
gleitplan dargestellten Maßnahmen festgestellt.

1.1  Vorbehalte
1.1.1  KKS-Maßnahmen
1.1.2  Eingriff in ein § 30 BNatSchG gesetzlich geschütztes 

Biotop (stehendes Kleingewässer)
1.1.3  Deichverteidigungsweg
1.1.4  „Knickökokonto Nordfriesland“ A 19
1.1.5  Errichtung des Auffanggerüstes an der Kreisstraße 

K76 (Mastbereich 034-035)
 Die Erledigung dieser Vorbehalte kann auch durch ein-

zelne Planfeststellungsänderungs/-ergänzungsverfah-
ren durchgeführt werden.

2.  Maßgaben (Planänderungen, Auflagen, Erlaub-
nisse, Nebenbestimmungen)

 Dieser Beschluss ergeht mit folgenden Maßgaben:
2.1  Auflagen
 Der Vorhabenträgerin sind zu nachfolgenden Themen 

Auflagen erteilt worden:
 -  Auflagen allgemeiner Art
 -  Belange des Küstenschutzes
 -  Mastgründungen
2.2  Planänderungen
 Die ausgelegten Pläne sind mit nicht wesentlichen Än-

derungen versehen worden.
2.3  Genehmigungen, Erlaubnisse
 Auf die folgenden öffentlich-rechtlichen Genehmi-

gungen, welche mit diesem Planfeststellungsbeschluss 
erteilt werden, wird besonders verwiesen.

2.3.1  Wasserhaushalt
 Im Rahmen des Planfeststellungsbeschlusses wurden 

nachstehende Entscheidungen betreffend der wasser-
rechtlichen Erfordernisse getroffen.

2.3.1.1  Der Vorhabenträgerin wird gestattet temporäre und 
dauerhafte Verrohrungen in Gewässern herzustellen.

2.3.1.2  Der Vorhabenträgerin wird im Einvernehmen mit dem 
Kreis Nordfriesland die Genehmigung nach § 78 WHG 
erteilt, den Mast 85 im Überschwemmungsgebiet der 
Treene zu errichten.

2.3.1.3  Der Vorhabenträgerin wird die Genehmigung zu Er-
daufschlüssen aufgrund Tiefgründungen nach § 49 
WHG und § 7 LWG der Masten erteilt.

2.3.1.4  Der Vorhabenträgerin wird die Genehmigung nach § 
5 Abs. 1 Wasserschutzgebietsverordnung und eine 
Ausnahme vom Verbot nach § 6 Abs. 1 Wasserschutz-
gebietsverordnung erteilt, im Wasserschutzgebiet Hu-
sum-Mildstedt Masten (hier insbesondere Mast 114) zu 
errichten.

2.3.1.5  Für die dauerhaften Anlagen der Erdverkabelung 110 
kV Tönning wird die Genehmigung nach § 56 LWG i. 
V. m. § 36 WHG erteilt.

2.3.1.6  Für die Beseitigung des Horstedtfelder Grabens auf ei-
ner Länge von 114 m auf dem Flurstück 37/2, Flur 6, 
Gemarkung Horstedt gemäß der Anlage 11.3 der Pla-
nunterlage wird die Genehmigung nach § 3 LWG i. V. 
m. § 68 WHG i.V.m. § 67 WHG erteilt.

2.3.1.7  Der Vorhabenträgerin wird die wasserrechtliche Er-
laubnis gemäß §§ 8, 10 und 11 des Wasserhaushalts-
gesetz (WHG) zur Benutzung von Gewässern, hier 
Einleitung von Niederschlagswasser vom Betriebsge-
lände des Umspannwerkes Husum Nord, gemäß § 9 
WHG erteilt.
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2.3.1.8 Der Vorhabenträgerin wird gestattet, Grundwasser 
zum Zwecke der Wasserhaltung im Zusammenhang 
mit der Errichtung des Umspannwerks Husum Nord 
während der Bauphase zu entnehmen und dieses in 
den Vorfluter Verbandsgraben „Graben auf dem Flug-
platz Horstedt“ und den Verbandsgraben „Horstedt-
felder Graben“ einzuleiten.

2.3.1.9 Der Vorhabenträgerin wird die Ausnahmegenehmigung 
nach § 70 Abs. 3 Landeswassergesetz von dem Ver-
bot des § 70 Abs. 1 Satz 2 Nr. 4 (Anlagen auf oder in 
dem Deich) im Bereich des Leitungskreuzungspunktes 
mit der 2. Deichlinie (Mitteldeich) bei Tönning zur Er-
richtung einer Anlage in dem Deich erteilt.

2.3.2  Landschaftspflege
 Im Rahmen des Planfeststellungsbeschlusses wurden 

nachstehende Entscheidungen betreffend der natur-
schutzrechtlichen Erfordernisse getroffen.

2.3.2.1  Genehmigung des Eingriffs in Natur und Landschaft
2.3.2.2  Ausnahme gemäß § 51 LNatSchG von den Bestim-

mungen des § 30 Abs. 2 BNatSchG i. V. m. § 21 Abs. 
1 LNatSchG

2.3.2.3  Befreiung gemäß § 67 BNatSchG von den Bestim-
mungen des § 30 Abs. 2 BNatSchG i. V. m. § 21 Abs. 
1 LNatSchG

2.3.2.4  Ausnahmen gemäß § 45 Abs. 7 BNatSchG von den 
Verboten des § 44 Abs. 1 BNatSchG (Artenschutz)

2.3.2.5  Zulässigkeit gemäß § 34 BNatSchG (Natura 2000)
2.3.2.6  Genehmigung eines Eingriffs in festgesetzte und 

durchgeführte Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
gem. § 15 BNatSchG i. V. m. § 9 (2) LNatSchG

2.3.2.7  Anrechnungen von Kompensationsmaßnahmen
2.3.2.8  Befreiung gemäß § 67 BNatSchG Abs. 1 von den Ver-

boten des § 61 BNatSchG i. V. m § 35 LNatSchG
2.3.2.9  Befreiung gemäß § 67 BNatSchG Abs. 1 von den Lan-

des- bzw. Kreisverordnungen über durch das Vorha-
ben betroffene Naturschutz- und Landschaftsschutzge-
biete; hier NSG „Oldensworter Vorland“

2.3.2.10 Nebenbestimmungen
2.3.2.7  Anrechnung von Kompensationsmaßnahmen
 Für den verursachten Eingriff werden aus den beste-

henden Ökokonten der Kreise Dithmarschen, Kreis 
Nordfriesland, Schleswig-Flensburg und der Stadt 
Heide gemäß § 16 Abs. 1 BNatSchG Maßnahmen als 
Kompensation angerechnet (vgl. Anlage 8.1, 8.2 sowie 
8.3 der Planfeststellungsunterlage).

2.3.3  Inanspruchnahme von Wald
2.3.3.1 Umwandlung von Wald
 Der Vorhabenträgerin wird die Genehmigung zur Um-

wandlung von Waldflächen im Rahmen dieses plan-
festgestellten Vorhabens gem. § 9 BWaldG i. V. m. § 
9 LWaldG mit der Auflage der Erfüllung der Nebenbe-
stimmungen erteilt. Forstrechtlich ergibt sich insgesamt 
einen Kompensationsbedarf für Eingriffe in Wälder von 
78.036 m2.

2.3.4  Denkmalschutz
 Es ist keine Maßnahme vorgesehen, die gemäß § 

7 DSchG SH (vom 12.01.2012) i. V. m. § 24 Abs.3 
DSchG SH (vom 30.12.2014) genehmigungspflichtig 
ist. Auf die Bestimmungen des § 8 sowie § 14 DSchG 
wird hingewiesen.

2.3.5  Sondernutzungserlaubnis
 Der Vorhabenträgerin wird die Erlaubnis zur Benut-

zung von Straßen über den Gemeingebrauch hinaus in 
dem dargestellten Bereich gem. § 24 StrWG SH und § 
8 FStrG für die im Plan dargestellten Zufahrten erteilt.

 Auf § 21 Abs. 2 StrWG SH wird hingewiesen; der je-
weilige Straßenbaulastträger kann in Ergänzung zu 
diesem Planfeststellungsbeschluss eine entspre-
chende Gebühr gegenüber der Vorhabenträgerin fest-
setzen.

 Hingewiesen wird zudem auf § 23 StrWG SH. Die Nut-
zung der ausgewiesenen Straßen und Wege im Wege-
plan, Anlage 3 und 10 des festgestellten Planes, ist als 
Ergebnis der Abwägung in diesem Planfeststellungs-
beschluss vernünftigerweise geboten.

 Insoweit wird auf die Ausführungen in Ziffern 1a und 
5.0 dieses Planfeststellungsbeschlusses und den Be-
gründungen dazu verwiesen. Gleiches gilt auch für die 
Gemeindestraßen. Dies gilt unter Zugrundelegung der 
Antragsunterlage und ihrer Begründung, wonach Aus-
baumaßnahmen an diesen in der Straßenbaulast der 
Gemeinden belegenen Wege und Straßen nicht erfor-
derlich werden. Voraussetzung ist ferner, dass auch 
Querungsbauwerke im Zuge vorgenannter Wege und 
Straßen eine ausreichende Tragfähigkeit aufweisen. 
Dieses ist im Detail im Zusammenhang mit der Bean-

tragung der Sondernutzungserlaubnisse bei den ent-
sprechenden Gemeinden nachzuweisen.

2.3.5.1 Nebenbestimmungen
 Es sind Nebenbestimmungen auferlegt worden.
2.3.6  Entscheidung nach §4 BImSchG
 Der Vorhabenträgerin wird erlaubt, nach § 4 BImSchG 

unter Beachtung der hierzu ergangenen Rechtsvor-
schriften wie auch den nachstehenden Nebenbestim-
mungen das in dem festgestellten Plan dargestellte 
Umspannwerk Husum Nord, und zwar einzig für die 
380kV Schaltanlage, herzustellen und zu betreiben. 
Für die ebenfalls vorgesehene 110 kV Schaltanlage 
der SH Netz AG ist durch diese eine Baugenehmigung 
nach den Bestimmungen der LBO bei der Unteren 
Bauaufsichtsbehörde des Kreises Nordfriesland geson-
dert zu beantragen.

Entscheidung über Einwendungen, Forderungen und An-
träge
Die Einwendungen, Forderungen und Anträge der Betroffenen 
und der sonstigen Einwender werden zurückgewiesen, soweit 
ihnen nicht durch Einzelentscheidungen entsprochen wurde 
oder sie sich nicht auf andere Weise erledigt haben.

II.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Planfeststellungsbeschluss kann gemäß § 74 
VwGO innerhalb eines Monats nach Zustellung dieses Planfest-
stellungsbeschlusses Klage erhoben werden.
Die Klage ist beim
 Bundesverwaltungsgericht
 Simsonplatz 1
 04107 Leipzig
 oder
 Bundesverwaltungsgericht
 Postfach 10 08 54
 04008 Leipzig
schriftlich einzulegen. Sie ist gegen das Ministerium für Ener-
giewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des 
Landes Schleswig-Holstein - Amt für Planfeststellung Energie -, 
Mercatorstraße 3, 24106 Kiel, zu richten.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen bestimm-
ten Antrag enthalten.
Die zur Begründung der Klage dienenden Tatsachen und Be-
weismittel sind innerhalb einer Frist von sechs Wochen anzuge-
ben. Das Gericht kann ein verspätetes Vorbringen zurückwei-
sen (§ 43e Abs. 3 EnWG i. V. m. § 87b Abs. 3 VwGO).
Der Klage sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beige-
fügt werden.
Die Anfechtungsklage gegen den Planfeststellungsbeschluss 
hat gemäß § 43e Abs. 1 S. 1 EnWG keine aufschiebende Wir-
kung. Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung 
der Anfechtungsklage gegen diesen Planfeststellungsbeschluss 
nach § 80 Abs. 5 S. 1 in Verbindung mit Abs. 2 Nr. 3 VwGO 
kann gem. § 43e Abs. 1 S. 2 EnWG nur innerhalb eines Monats 
nach Zustellung des Planfeststellungsbeschlusses beim Bun-
desverwaltungsgericht gestellt und begründet werden.
Vor dem Bundesverwaltungsgericht muss sich jeder Beteiligte, 
außer im Prozesskostenhilfeverfahren, durch einen Prozessbe-
vollmächtigten vertreten lassen. Dies gilt
auch für Prozesshandlungen, durch die ein Verfahren vor dem 
Bundesverwaltungsgericht eingeleitet wird. Als Bevollmächtigte 
sind nur Rechtsanwälte oder Rechtslehrer an einer staatlichen 
oder staatlich anerkannten Hochschule eines Mitgliedstaates 
der Europäischen Union, eines anderen Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum oder 
der Schweiz, die die Befähigung zum Richteramt besitzen, zu-
gelassen. Behörden und juristische Personen des öffentlichen 
Rechts einschließlich der von ihnen zur Erfüllung ihrer öffent-
lichen Aufgaben gebildeten Zusammenschlüsse können sich 
durch eigene Beschäftigte mit Befähigung zum Richteramt oder 
durch Beschäftigte mit Befähigung zum Richteramt anderer 
Behörden oder juristischer Personen des öffentlichen Rechts 
einschließlich der von ihnen zur Erfüllung ihrer öffentlichen 
Aufgaben gebildeten Zusammenschlüsse vertreten lassen; Di-
plom-Juristen im höheren Verwaltungsdienst stehen Personen 
mit Befähigung zum Richteramt gleich. Ein Beteiligter, der nach 
Maßgabe des § 67 Abs. 4 S. 3 oder 5 zur Vertretung berechtigt 
ist, kann sich selbst vertreten (§ 67 Abs. 4 S. 8 VwGO).

III.
Hinweis auf die Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses:
Der Planfeststellungsbeschluss liegt mit einer Ausfertigung des 
festgestellten Plans

vom 25.04.2017 bis einschließlich 08.05.2017
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in folgenden Auslegungsstellen während der regulären Öff-
nungszeiten zur Einsichtnahme aus:

Amt Kirchspielslandgemeinde Heider Umland, Raum O22, 
Kirchspielsweg 6, 25746 Heide

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider, Sitzungsraum OG, 
Kirchspielschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt

Amt Viöl, Zimmer 101, Westerende 41, 25884 Viöl

Stadt Husum, Zimmer 306, Zingel 10, 25813 Husum

Amt Nordsee-Treene, Zimmer 17 und 18, Schulweg 19, 25866 
Mildstedt

Amt Eiderstedt, Zimmer 0.21, Welter Str. 1,25836 Garding

Stadt Tönning, Zimmer 202, Am Markt 1, 25832 Tönning

Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen entstehende Ko-
sten können nicht erstattet werden.
Der Planfeststellungsbeschluss wird zusätzlich auf der Seite 
des Energiewendeministeriums unter
http://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/E/energie/af-
pe.html
veröffentlicht.
Gegenüber Betroffenen und denjenigen gegenüber, die Ein-
wendungen erhoben haben, gilt dieser Planfeststellungsbe-
schluss mit dem Ende der zweiwöchigen Auslegungsfrist als 
zugestellt.

Kiel, den 30.03.2017

Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft,
Umwelt und ländliche Räume des
Landes Schleswig-Holstein

gez. Dautwiz
Amt für Planfeststellung Energie

Rentenberatung im Amt Eider

Rentenversicherungsangelegenheiten
Seitens der Verwaltung wird darauf hingewiesen, dass Herr 
Hans Maaßen, Tellingstedt, als Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung Bund tätig ist.

Zu dem Tätigkeitsfeld gehören die Aufnahme von Kontenklä-
rungsanträgen sowie Anträge auf Erwerbsminderungsrente, Al-
tersrente und Hinterbliebenenrente sowohl für Versicherte der 
Deutschen Rentenversicherung Bund als auch der Deutschen 
Rentenversicherung Nord.

Die für Sie kostenfreie Antragsaufnahme kann nach telefo-
nischer Terminvereinbarung mit Herrn Maaßen unter der Tele-
fonnummer 04836 990-19 im Hause des Amtes Eider in Henn-
stedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, erfolgen.

Einladung 

zu einer öffentlichen Sitzung des Tourismusausschusses des 
Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider am Dienstag, 2. Mai 
2017, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Sitzungsraum Amtsverwaltung Hennstedt, Kirch-
spielsschreiber-Schmidt-Str. 1 

Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung von Niederschriften
3. Mitteilungen
4. Erstellung einer Tourismusbroschüre für das Amt KLG Eider
5. Sachstand zur Beschilderung der Radwege
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dieter Noroschadt
Vorsitzender

Amtliche Bekanntmachung

Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
Schleswig-Holsteinischen Landtag am 07. Mai 2017 in 
den Gemeinden des Amtes Kirchspielslandgemein-
den Eider

(1) Die Wählerverzeichnisse für die Wahl zum Schleswig-Hol-
steinischen Landtag am 07. Mai 2017 für die Wahlbezirke der 
Gemeinden Barkenholm, Bergewöhrden, Dellstedt, Delve, Dör-
pling, Fedderingen, Gaushorn, Glüsing, Groven, Hemme, Henn-
stedt, Hövede, Hollingstedt, Karolinenkoog, Kleve, Krempel, 
Lehe, Linden, Lunden, Norderheistedt, Pahlen, Rehm-Flehde-
Bargen, Schalkholz, Schlichting, St. Annen, Süderdorf, Süder-
heistedt, Tellingstedt, Tielenhemme, Wallen, Welmbüttel, We-
sterborstel, Wiemerstedt und Wrohm werden in der Zeit 

vom 17. April 2017 bis einschließlich 21. April 2017
während der allgemeinen Öffnungszeiten in den Dienststellen 
des Amtes KLG Eider (Einwohnermeldeamt Hennstedt, Kirch-
spielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 25779 Hennstedt) (Einwoh-
nermeldeamt Lunden, Nordbahnhofstraße 7, 25774 Lunden) 
(Einwohnermeldeamt Tellingstedt, Teichstraße 1, 25782 Tel-
lingstedt) zur Einsichtnahme bereit gehalten. Jede wahlberech-
tigte Person kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu ihrer 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern eine wahlberechtigte Person die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat sie Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich die Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 des 
Bundesmeldegesetzes besteht. Das Wählerverzeichnis wird im 
automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch 
ein Datensichtgerät möglich. Wählen kann nur, wer in einem 
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
(2) Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann innerhalb der Auslegungsfrist spätestens am  
21. April 2017 bis 12:00 Uhr bei dem Gemeindewahlleiter 
in Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 
Hennstedt, Zimmer 21, Einspruch einlegen. Der Einspruch kann 
schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden; die Schrift-
form gilt auch durch Telefax als gewahrt.
(3) Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens 16. April 2017 eine Wahlbe-
nachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, 
aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen; sonst läuft er oder sie Gefahr, das 
Wahlrecht nicht ausüben zu können.
(4) Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl des Wahl-
kreises, für den der Wahlschein ausgestellt ist, durch Stimmen-
abgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Kreises oder 
durch Briefwahl teilnehmen.
(5) Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1  eine Wahlberechtigte Person, die im Wählerverzeichnis 

eingetragen ist,
5.2  eine wahlberechtigte Person, die nicht im Wählerverzeich-

nis eingetragen ist, wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr 
Verschulden die Einspruchsfrist versäumt hat, wenn ihr 
Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Einspruchsfrist entstanden ist oder wenn ihr Wahlrecht im 
Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststel-
lung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses der 
Gemeindewahlbehörde bekannt geworden ist.

Wahlberechtigte, die im Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
können Wahlscheine bis zum 05. Mai 2017, 12:00 Uhr, bei der 
Gemeindewahlbehörde schriftlich oder mündlich (nicht telefo-
nisch) beantragen.
Die Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail oder durch sonst 
dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form als ge-
wahrt.
Nicht im Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter 5.2 Buchst. a) bis c) angegebenen Gründen 
Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr beantragen. 
Das gleiche gilt, wenn eine wahlberechtigte Person, die im 
Wählerverzeichnis eingetragen ist, wegen plötzlicher Erkran-
kung den Wahlraum nicht unter nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen kann. Wer den Antrag für eine an-
dere Person stellt, muss eine schriftliche Vollmacht vorlegen.
(6) Die wahlberechtigte Person erhält mit dem Wahlschein zu-
gleich
einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
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einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der An-
schrift der Gemeindewahlbehörde 
und ein Merkblatt für die Briefwahl.
Einer anderen als der wahlberechtigten Person persönlich dür-
fen der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen nur dann aus-
gehändigt werden, wenn der von der wahlberechtigten Person 
unterschriebene Wahlscheinantrag, eine schriftliche Vollmacht 
zur Beantragung des Wahlscheins oder eine schriftliche Voll-
macht zur Entgegennahme des Wahlscheins und der Brief-
wahlunterlagen vorgelegt wird.
Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die Gemeindewahlbehörde absenden, dass er dort spätestens 
am Wahltag bis 18:00 Uhr eingehen kann.

Der Wahlbrief kann auch in der Dienststelle der Gemeindewahl-
behörde abgegeben werden. Wer erst am Wahltag den Wahl-
brief abgeben will, muss dafür sorgen, dass dieser bis 18:00 
Uhr dem Wahlvorstand des auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Wahlbezirks oder dem auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Briefwahlvorstand zugeht.

25779 Hennstedt, den 31. März 2017

Amt KLG Eider
Der Amtsvorsteher
Gemeindewahlbehörde

Im Auftrag
Jens Kracht

Übersichtskarte
 

LBV.SH
Schleswig-Holstein
Der echte Norden

Anlieger-Information 31.03.2017

Fahrbahnsanierung der B203 zwischen Gaushorn und Lüdersbüttel

Der Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein, 
Niederlassung Itzehoe, beabsichtigt die Fahrbahndecke der  
B 203, aufgrund vorhandener Schäden zwischen Gaushorn 
und Lüdersbüttel, auf einer Länge von rd. 9 km zu sanieren. Die 
Bautätigkeiten sollen im Zeitraum vom 12.06.2017 bis Ende 
August 2017 durchgeführt werden. Der Baubereich beginnt in 
Gaushorn an der Einmündung der Nordhastedter Straße (L147) 
und endet in Lüdersbüttel hinter der Einmündung der Tellingsted-
ter Straße (K44). Der parallel verlaufende Radweg wird auf dem 
Abschnitt zwischen Gaushorn und Tellingstedt auf einer Länge 
von rd. 4,5 km ebenfalls saniert. Die Fräs- und Asphaltierungs-
arbeiten müssen aufgrund der Verkehrssicherheit, des Arbeits-
schutzes und der Qualitätssicherung innerhalb einer Vollsperrung 
durchgeführt werden. Um die Belastungen für die Anlieger so ge-
ring wie möglich zu halten, wird die
Baumaßnahme in 2 Bauabschnitte eingeteilt (siehe Übersichtskarte):

1. Bauabschnitt: von Tellingstedt (L149) bis Lüdersbüttel 
(K44)

 Vollsperrung ab Mo. 12.06.2017 bis So. 09.07.2017 (4 Wochen)

2.  Bauabschnitt: von Gaushorn (L147) bis Tellingstedt (L149)
 Vollsperrung ab Mo. 10.07.2017 bis So. 13.08.2017 (5 Wochen)

Witterungsbedingt kann es ggfs. zu Terminverschiebungen 
kommen. Die jeweils betroffenen Anlieger werden gebeten, ihre 
Grundstücke über Gemeindewege anzufahren oder ihre Fahr-
zeuge außerhalb der Baustelle auf Parkplätzen oder an Gemein-
dewegen abzustellen. Die Vollsperrungen des 1. und 2. Bauab-
schnittes werden ebenfalls Auswirkungen auf den ÖPNV haben. 
Hierüber wird Dithmarschenbus an den Haltestellen entspre-
chende Informationen zu gegebener Zeit veröffentlichen.
Für Fragen und Anregungen stehen Ihnen das Ingenieurbü-
ro Sass und Kollegen, Herr Klas Schröter unter der Rufnummer 
04835 9777-0, per Fax unter 04835 9777-22 oder per Email unter 
k.schroeter@sass-und-kollegen.de gerne zur Verfügung.
Der Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein 
bittet Sie, sich rechtzeitig auf die kommenden Beeinträchtigungen 
einzustellen.
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Sängerfest 2017 in Pahlen

Das beigefügte Bild zeigt die Chorgemeinschaft Lunden/Kleve 
mit dem Santiano-Lied „Hoch im Norden“

 
Delegierte des Sängerbundes treffen sich im Hotel Linden-
hof in Lunden
Delegierte aus 13 Chören des Sängerbundes Norderdithm-
arscher Geest kamen in Lunden zusammen um sich auf das 
Sängerfest 21. Mai 2017 in Pahlen vorzubereiten.
Die Chorgemeinschaft Lunden/Kleve begrüßte sängerisch die 
Versammlung mit dem deutschen Sängergruß sowie den Lie-
dern „Oh Herr, welch ein Morgen“ und ebenfalls wettermäßig 
trefflich passend „Wunderbar“.
Derart eingestimmt begrüßte Peter Groth, Vorsitzender des 
Sängerbundes, die Delegierten und es folgte unter dem an-
stimmen von Bundeschorleiter Rainer Zeikau das gemeinsame 
„Schleswig-Holstein-Lied“. 
In seinen Grußworten hob der Amtsvorsteher des Amtes Eider, 
Manfred Lindemann, hervor, dass die Chormusik der ehrenamt-
lichen tätigen Sänger/Innen besondere Freude spenden, und 
das macht Spass.
Dann berichtete Dieter Quade, Vorsitzender der Liedertafel Sü-
derheistedt, über den Stand der Vorarbeiten zum Bundessän-
gerfest am Sonntag, den 21. Mai, in der Eiderlandhalle in Pah-
len. 
Es wird um 13:00 Uhr mit dem Eintreffen der Chöre beginnen. 
Dazu wird eine Kaffee- und Kuchentafel bereit stehen und ab 
14:30 Uhr beginnt das Chorkonzert.
Es lohnt sich, diesen Termin schon einmal vorzumerken. Wei-
tere Einzelheiten zum Ablauf stellten Peter Groth und Rainer 
Zeikau vor und machten auch auf einige Besonderheiten des 
diesjährigen Konzertes aufmerksam. Lassen Sie sich also über-
raschen.
Zwischendurch sang die Chorgemeinschaft Lunden/Kleve 
die Lieder „Hoch im Norden“ und „Drees, de Wunnerdraken“.  
Ein weiteres wichtiges Ereignis im Jahr 2018 wurde angespro-
chen. Das 110-jährige Bestehen des Sängerbundes Norderdith-
marschen wird in seinen ersten Ideen angesprochen, mit der 
Bitte, aus den Chören weitere Anregungen mit einzubringen. 
Mit dem Schlusslied aller Sänger/Innen „Kein schöner Land“ 
klang die harmonische Veranstaltung aus.

Im Internet finden Sie die örtlichen Chöre unter http://www.
sbndg1908.de/

Frühlingserwachen in Lunden

Der 1. Lundener Frühlingsmarkt war ein Erfolg auf ganzer Linie. 
Im und um den Lindenhof gab es ein buntes Treiben verschie-
dener Vereine, Gewerbetreibender und Kunsthandwerker aus 
Nah und Fern.
Die Veranstaltung startete mit einem Gottedienst mit Pastorin 
Marlies Rattay.
Die Friedrichstraße wurde für den Verkehr gesperrt und zum 
Straßenflohmarkt gemacht. Ein Dank gilt den Anwohnern, 
die ihre Fahrzeuge bereits am Samstag umgeparkt hatten. 
So konnte auch der Spielmannszug ein schönes Konzert in 
Marschformation auf der Straße geben.
Bei schönem Wetter konnten die Besucher sich bei der Kreis-
jägerschaft über die Jagd informieren und Tierpräparate begut-
achten. Auch die neuen Polizeibeamten waren vor Ort, um sich 
vorzustellen.

Um mit der Bevölkerung ins Gespräch zu kommen, hatte die 
Feuerwehr ein Löschfahrzeug zum näheren Ansehen mitge-
bracht und das Rote Kreuz war mit seinem Infostand gekom-
men.
Im Saal des Lindenhof gab es die verschiedensten Waren 
und Dienstleistungen zu sehen: Textilien, Blumen-Gestecke,  
Honig, Seife, Wolle, Schmuck, Thermomix, Fußpflege, Apothe-
ke, Sparkasse, der Welt-Laden und einige mehr, alles war ver-
treten.
Abgerundet wurde das Angebot von verschiedenen kulina-
rischen Ständen.

Aussteller und Besucher waren einer Meinung: „Das war 
ein schöner Tag, den können wir gerne wiederholen!“

Konfirmationsgottesdienst in Lunden

Bildrechte: Boyens Concept GmbH & Co., Tanja Dreyer

Am 14. Mai werden um 10 Uhr durch Pastor Lars Petersen  
Schmidt konfirmiert:
Robin Feltes, Julian Goll, Merle Groß, Celina Hesse,  
Lena Kuhrt, Anastasia Schacht, Nick Kevin Schacht, Anita  
Schmidt, Antonia Skalla, Elena Stasko, Lara Treubmann und 
Hanna Wilms. (auf dem Foto fehlen Robin Feltes und Antonia 
Skalla)
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Konfirmation in Lunden

Bildrechte: Boyens Concept GmbH & Co., Tanja Dreyer

Am 07. Mai um 10 Uhr werden in der St. Laurentius-Kirche zu 
Lunden durch Pastor Lars Petersen Schmidt konfirmiert:
Samira Eriksson, Tom Luca Lanken, Pascal Maus, Katrin Nis-
sen, Niklas Schacht, Bente Schütt, Janis Sötje, Melina Speck, 
Julius Rhein und Merle Wulff.

Unsere Gottesdienste in der Region

Gründonnerstag, 13. April 2017
Lunden  19:00 Uhr  Tauf- und Abendmahlsgottesdienst 

der Konfirmanden, Pastor Pe-
tersen Schmidt

St. Annen  19:00 Uhr  Abendmahlsandacht, Pastorin Rat-
tay

Karfreitag, 14. April 2017
Hemme  10:00 Uhr  Gottesdienst, Pastor Lange
Lunden  15:00 Uhr  Gottesdienst, Pastorin Rattay

Ostersonntag, 16. April 2017
St. Annen  09:00 Uhr  Gottesdienst, Pastorin Rattay
Hemme  10:00 Uhr  Gottesdienst, Pastor Lange
Lunden  10:00 Uhr  Familiengottesdienst, Pastor Pe-

tersen-Schmidt
Schlichting  10:30 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation, 

Pastorin Rattay

Sonntag, 23. April 2017
Hemme  10:00 Uhr  Gottesdienst zur Konfirmation mit 

dem Singkreis Hemme, Pastor 
Lange

Kirchengemeinde Pahlen

April

13.04.17
14:00 Uhr Gründonnerstag-Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pastor J. Denke
14.04.17 
15:00 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde Jesu, Pastor J. 

Denke
16.04.17
10:00 Uhr Oster-Gottesdienst mit Konfirmandentaufen, 

Pastor J. Denke
23.04.17
10:00 Uhr Regional-Gottesdienst in Tellingstedt
30.04.17
10:00 Uhr Konfirmation Gruppe I, Pastor J. Denke

Termine für Senioren

13.04.17
14:00 Uhr Club 60
27.04.17
14:00 Uhr Club 60
18.05.17
14:00 Uhr Club 60

Termine für Frauen

02.05.17
09:00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus

Termine Canta NovaJugendchor

dienstags
17:30 - 18:30 Uhr  Jugendchor unter der Leitung von Gretel 

Rieck

Trauer Café

15.04.17 
15:00 - 17:00 Uhr  Trauer Café im Gemeindehaus, mit Frau 

Ingrid Johannsen

Termine Gospelchor

Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20:00 Uhr am 1., 3. 
und 5. Donnerstag im Monat.
24. - 27. Mai Kirchentag in Berlin
26.05.17
11:00 - 13:00 Uhr Kirchentag: Musikalische Begleitung 

einer Podiumsdiskussion - Messe-Halle 
18 in Charlottenburg

26.05.17
20:30 - 22:00 Uhr Gustav-Adolf-Kirche, Berlin Charlotten-

burg
27.05.17
14:30 - 15:30 Uhr Apostel-Paulus-Kirche, Berlin Schöne-

berg

Es grüßt Sie ganz herzlich und wünscht Ihnen Gottes Segen.

Ihr Pastor Jörg Denke

Gottesdienste und Veranstaltungen  
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Delve

Gründonnerstag, 13.04.17 
18:00 Uhr  Andacht mit Tischabendmahl und anschl. Essen; 

Pastor i. R. Edgar Huhn und Astrid Huhn, Heide, 
vorher trifft sich die Gemeinde ab 17:45 Uhr im 
Martin-Luther-Haus, um von dort mit den Mahl- 
Gaben in die Kirche einzuziehen.

Karfreitag, 14.04.17 
14:00 Uhr  Andacht vor der Sterbestunde Jesu, Pastor Cahn-

bley
Ostersonntag, 16.04.17 
07:00 Uhr  Frühgottesdienst und anschließendes Osterfrüh-

stück im Martin-Luther-Haus, Pastor Cahnbley

Anmeldung zur Konfirmation
Die Jugendlichen aus unserer Gemeinde, die Ostern 2018 
14 Jahre alt sind und kurz darauf konfirmiert werden möchten, 
können für den im Mai neu beginnenden Kurs jetzt im Kirchen-
büro angemeldet werden.
Wir bitten um Anmeldung bis zum Freitag, 05.05.17 unter Tele-
fon 04803 832 (reicht notfalls auch beim Anrufbeantworter)
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Seniorennachmittag
Ein ganz besonderer Seniorenclub-Nachmittag findet am Don-
nerstag, dem 04. Mai in der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr im 
Martin-Luther-Haus statt:
Nach Begrüßungs-Andacht und Kaffeetafel wird sich alles um 
das Thema GEBURTSTAGS-GESCHICHTEN und - ERINNE-
RUNGEN - drehen.
Dazu werden per Extra-Brief eingeladen Gemeindemitglieder, 
die in den ersten vier Monaten 2017 hohe Geburtstage haben.
Sie und alle anderen Mitglieder und Gäste, die an dem Nach-
mittag teilnehmen möchten, melden sich bitte bis zum 27. April 
an (Telefon 04803 832).

Frauenkreis
Das nächste Frauenkreis-Treffen findet am Donnerstag, 
27.04.17 um 14:30 Uhr im Martin-Luther-Haus statt.

Gottesdienste und  
Veranstaltungen der Ev.-luth. 
St. Martins-Kirchengemeinde 
Tellingstedt

St.-Martins-Kirche

Karfreitag, 14.04.17 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
  Pastor Pauls Plate
Ostersonntag, 16.04.17
06:00 Uhr  Frühgottesdienst mit Taufe und Specialchor,
  anschl. Osterfrühstück
  Pastor Rüdiger Burzeya
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe
  Pastor Pauls Plate
Sonntag, 23.04.17
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Tauferinnerung
  Diakonin Ewers, Pastor Plate
  Pastor Burzeya

Friedenskirche Wrohm

Ostermontag, 17.04.17 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe
  Pastor Rüdiger Burzeya

Treffen der St. Martins-Mäuse:
dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Westpastorat

Treffen der Jungschar-Kids:
montags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr im Westpastorat

Jungschargruppe Wrohm:
Treffen an jedem 1. Donnerstag des Monats in der Zeit von 
15:00 - 16:30 Uhr im Gemeinderaum der Friedenskirche

Seniorennachmittag:
Tellingstedt im Gemeindehaus:
Dienstag, 25.04.17 in der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr

Wrohm im Gemeinderaum der Friedenskirche:
Dienstag, 25.04.17 in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hennstedt

Gottesdienste und Veranstaltungen im April 2017
Ostern 2017
13.04.2017, Gründonnerstag 
16:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
  P. Cahnbley
14.04.2017, Karfreitag  
10:00 Uhr  Gottesdienst
 Pn. Loepthien
16.04.2017, Ostersonntag
06:00 Uhr  Osterfrühgottesdienst mit anschl. Frühstück
 (um Anmeldung wird gebeten)
 Pn. Loepthien
10:00 Uhr  Ostergottesdienst
 Pn. Loepthien
Sa., 22.04.2017 
16:00 Uhr  Konfirmation Südbezirk
 P. Lorenzen
So., 23.04.2017
10:00 Uhr  Konfirmation Südbezirk *
 P. Lorenzen

Mi., 26.04.2017
14:30 Uhr  Ev. Frauenhilfe im Gemeindehaus
  Thema „Glück und Segen“
So., 30.04.2017
10:00 Uhr  Konfirmation Nordbezirk *
 P. Cahnbley

* Hinweis:
Es hat sich bei den Konfirmationen folgende Änderung er-
geben:
Lana Mumm aus Hennstedt feiert ihre Konfirmation bereits am 
Sonntag, dem 23.04.2017

Die Gruppe der „Kirchenhasen“ trifft sich wieder seit dem 
05.04.2017 jeden Mittwoch mit Frau Neumann im Gemeinde-
haus

Einladung zum Tagesausflug der Ev. Frauenhilfe am Mitt-
woch, dem 17. Mai 2017
Ziel:  Besuch Freilichtmuseum Kiekeberg und Obsthof Matthis 

im Alten Land
•	 Abfahrt: 8 Uhr ab Hennstedt „Inne Merrn“ - Rückfahrt: 17 Uhr

Programminformationen und Anmeldung bis spätestens zum 
Frauenhilfsnachmittag im April (26.4.) bei Frau Hagemann, Tel.: 
04836 1508. Gerne auf AB sprechen.
Kosten für Busfahrt, Eintritt Kiekeberg Freilichtmuseum und Mit-
tagessen, Obsthofbesuch/Treckerfahrt, Kaffeetrinken
Ab mind. 30 Pers.: Mitglieder: 58,50 €, Gäste: 63,50 €

Volkshochschule  
Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Auszug aus dem Kursprogramm ab 14.04.2017
 GESELLSCHAFT UND LEBEN 

1025  Gesprächskreis  2,- €
 „Wie Schnack Platt“  15:00 - 17:00 Uhr
 Montag, 24. April 2017 
 mit Klaus-Willi Hinrichs, Lüdersbüttel/„Wilhelmshof“ 

Heider Str. 29, Tellingstedt 
 Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei.

KULTUR 
26406  NÄHEN und Schneidern  gestaffelte   

Gebühr
 mit der Maschine  09:00 - 16:00 Uhr
 Sonnabend, 29. April 2017  einschl. 
 Tagesseminar unter der Leitung  Mittagspause
 von Sieglinde Bock  1 Termin
 Ort: Technikraum, Schule Hennstedt, max. 6 TN (Min-

destalter 16 J.) 
 Kursgebühr ab 3 TN = 55,- €, ab 4 TN = 45,- € ab 5 

TN = 35,- €

26407  NÄHEN und Schneidern  gestaffelte Gebühr
 mit der Maschine  09:00 - 16:00 Uhr
 Sonnabend, 20. Mai 2017  einschl. 
 Tagesseminar unter der Leitung Mittagspause
 von Sieglinde Bock  1 Termin
 Ort: Technikraum, Schule Hennstedt, max. 6 TN (Min-

destalter 16 J.) 
 Kursgebühr ab 3 TN = 55,- €, ab 4 TN = 45,- € ab 5 

TN = 35,- €
2631  Goldschmiedekurs/Schmuck, gestaffelte Gebühr
 der die Seele berührt 
 Freitag, 16. Juni 2017  16:00 - 22:00 Uhr
 Sonnabend, 17. Juni 2017  09:00 - 19:30 Uhr
 mit Meike Fabricius, Goldschmiedemeisterin/Wer-

kraum der Schule Tellingstedt
 Eine Einführung in das Goldschmiedehandwerk
 Lassen Sie Ihre Seele baumeln und vergessen Sie für 

einen Moment Ihren Alltag. Fertigen Sie selbständig 
in diesem Goldschmiedekurs 2 - 3 Lieblingsschmuck-
stücke in 925 Sterling Silber an. Die Goldschmiede-
Techniken Schmieden, Treiben und Löten werden er-
lernt. Die Goldschmiedemeisterin stellt das Werkzeug 
und verkauft das Silber in bearbeiteten Formen wie 
Ringschienen und Blechen und steht Ihnen fachkundig 
bei der Anfertigung zur Seite. Über den genauen Kurs-
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verlauf und Materialkosten (ab 60,- €) werden Sie vor 
Kursbeginn informiert.

 Es soll ein unvergessliches Wochenende werden.
 Kursgebühr ab 8 TN = 39, - €, ab 6 TN = 49,- €, ab 4 

TN = 69,- € zuzügl. Material*

 GESUNDHEIT UND FITNESS 

3263  ZUMBA Tellingstedt  49,- €
 Montag, 24. April 2017  19:00 - 20:00 Uhr
 Mit Maria Zabel/Multifunktions- 10 Termine
 halle Tellingstedt 
 Das neue Fitness-Training aus den USA überrollt den 

gesamten Kontinent. Es handelt sich um einen Mix aus 
Aerobic und lateinamerikanischen Tänzen wie Salsa, 
Merengue, ChaCha etc. Die Übungen werden zu fet-
ziger lateinamerikanischer Musik ausgeübt.

 Mitzubringen: Leichte Sportkleidung, feste Schuhe, 
Handtuch, Getränk.

GRUNDBILDUNG 

0121  FAHRT INS LANDESTHEATER RENDSBURG 
 Pfingstmontag, 05. Juni 2017 
 Abfahrt  Tellingstedt (ZOB)  18:00 Uhr
   Hennstedt (Kirche)  17:45 Uhr
 West Side Story
 Musical von Leonard Bernstein
 New York bot als Schmelztiegel unterschiedlicher 

Kulturen in der Mitte des 20. Jahrhunderts reichlich 
Zündstoff, allen voran zwischen Einheimischen und 
Eingewanderten. Diesen hochbrisanten- und ein gutes 
halbes Jahrhundert später nicht weniger aktuellen Kon-
flikt holte Leonard Bernstein 1957 auf die Bühne.

 Kartenvorbestellung: Bitte bis 29. April 2017 bei der 
VHS-Geschäftsstelle, 04838 70010, oder info@vhs-
tellingstedt.de, einschl. Überweisung von 59,- € 
(Mitgl. 56,- €) inkl. 1 Getränk pro Person auf eines 
unserer Konten (s. Seite 3) - Verwendungszweck 
Landestheater -

0116  Samstag 17.06.2017 
 Marne/Dithmarschen
 Abfahrt  Tellingstedt (ZOB)   09:15 Uhr
    Hennstedt (Kirche)  09:00 Uhr
 Besichtigung der „Dithmarscher Brauerei“
 Moin Moin!
 Wir freuen uns sehr, über Ihr Interesse an unseren gu-

ten Dithmarscher Bieren und dem damit verbundenen 
Wunsch, unsere historische Braustätte zu besichtigen.

 Programm:
 10:00 - 10:45 Uhr Begrüßung auf dem Brauereihof 

mit anschließender Besichtigung unserer historischen 
Braustätte. Sie können den Brauern über die Schulter 
schauen, d. h. man kann eine kochende Sudpfanne 
sehen, die Flaschenabfüllung beobachten und zum 
Schluss dem Roboter, beim Verpacken der Flaschen 
in die Kisten zusehen. So bekommt man einen tollen 
Einblick in unsere Bierproduktion. Einkehr in den Karls-
keller mit einem kleinen Imbiss und freie Verkostung 
unserer guten Dithmarscher Biere.

 Inklusive Bustransport, begrenzte Teilnehmerzahl
 Kostenbeitrag: 45,- €/Mitglieder: 40,- €

Neues von der VHS Lunden

Pilates Training 60+ - nur für Frauen

Pilates ist ein ganzheitliches Körpertraining, in dem vor allem 
die tief liegenden, kleinen, aber meist schwächeren Muskel-
gruppen angesprochen werden, die für eine korrekte und ge-
sunde Körperhaltung sorgen sollen. Die Bewegungen werden 
überwiegend fließend und ruhig am Boden, im Stehen und im 
Sitzen ausgeführt (Matte).
Beginn: Montag, 24.04. 2017, 13:30 - 15:00 Uhr
12 Termine á 90 Minuten 120,- €
Anmeldungen sind unter der Tel.-Nr. 04836 740 bei Frau Elfi 
Riecke-Fuhlendorf, möglich.

Pilates, Körperarbeit (mit Bewegungserfahrung) …
ist ein ganzheitliches Körpertraining, in dem vor allem die tief 
liegenden kleinen, aber meist schwächeren Muskelgruppen an-
gesprochen werden, die für eine korrekte und gesunde Körper-
haltung sorgen sollen. Die Bewegungen werden überwiegend 
fließend und ruhig am Boden ausgeführt (Matte).

Der abwechslungsreiche Unterricht wird ergänzt durch das Ar-
beiten mit Flexi-Bar, Pilates-Circle, Foam-Roller und Bällen.
In das Training fließen harmonisierende Elemente des Healing-
QiGong ein, sorgen für Entspannung, unterstützen Konzentrati-
on und bewusstere Atmung.
Die begrenzte Teilnehmerzahl auf 8 Personen ermöglicht eine 
intensive, persönliche Betreuung und Korrektur im Training.
Pilates Basic
Beginn:  Dienstag, 25.04.2017, 16:30 - 18:00 Uhr
Leiterin:  Elfi Riecke-Fuhlendorf
Gebühr:  13 Termine 130,- €
Ort:  „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 10

Hatha Yoga (Integraler Yoga) 1

Traditioneller indischer Yoga aus der sogenannten Rishikesh-
Reihe.
In der Tradition von Swami Siwananda beinhaltet eine Yoga-
stunde Körper-übungen (Asanas), Atemübungen (Pranayama), 
Tiefenentspannung und Meditation. Yoga, der zu mehr Beweg-
lichkeit verhilft, die Muskeln kräftigt, neue Energie aufbaut und 
dabei hilft, sich von den Alltagssorgen zu lösen und zu entspan-
nen.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Decke und warme So-
cken, Yogamatte oder Kissen.
Beginn:  Donnerstag, 04.05.17, 18:00 - 19:30 Uhr 
 (Dauer 6 Donnerstage)
Leiter:  Klaus Demant, 04882 6066555
Gebühr:  40,- €
Ort:  Schule Am Gehölz, Haupteingang
Anmeldungen nimmt der Kursleiter selbst entgegen.

Hatha Yoga (Integraler Yoga) 2
Beginn:  Donnerstag, 15.06.17, 18:00 - 19:30 Uhr 
 (Dauer 5 Donnerstage)
Leiter:  Klaus Demant, 04882 6066555
Gebühr: 35,- €
Ort:  Schule Am Gehölz, Haupteingang
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Einladung

zu der am 20. April 2017 um 19:30 Uhr in Struve´s Gasthof 
in Delve stattfindenden Jagdgenossenschaftsversammlung wer-
den hiermit alle Jagdgenossen herzlich eingeladen.

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlußfähigkeit durch den 

Jagdvorsteher
2.  Bericht des Kassenverwalters, Kassenprüfungsergebnis, 

Entlastungsbeschluß für den Kassenverwalter und den Vor-
stand

3.  Wahlen 
 a) stellvertretender Jagdvorsteher
 b) Kassenverwalter 
 c) Stellvertreter des Vorstandes
 d) Stellvertreter des Vorstandes
 e) Schriftführer
 f) 1 Kassenprüfer
4.  Verwendung der Jagdpacht
5.  Sonstiges
Sollte die Genossenschaftsversammlung nicht beschlußfähig 
sein, weil weniger als 1/10 der stimmberechtigten Jagdgenos-
sen vertreten sind, lade ich hiermit zu einerzweiten Versamm-
lung am gleichen Tage, am gleichen Versammlungsort, bei glei-
cher Tagesordnung zu um 20:00 Uhr ein.
Diese Versammlung ist dann ohne Rücksicht auf die Zahl der 
anwesenden Jagdgenossen voll beschlußfähig.

Auf die Möglichkeit der Vertretung durch Vollmachten gemäß § 
7 Abs. 4 Satz 1 der Satzung weise ich besonders hin.

Rainer Hansen
Jagdvorsteher

Bargener Fähre startet in ihre 16. Saison

Die ehrenamtlichen Fährleute vom 
Fährverein Bargener Fähre e. V. freu-
en sich auf die neue Saison und viele 
Gäste
Am Montag, dem 1. Mai 2017, heißt es 
traditionell zur Saisoneröffnung „Fähr-
mann, hol över“. Die „Bargener Fähr“ 
nimmt ihren Fährbetrieb auf der Eider für Radfahrer und Fuß-
gänger wieder auf und startet offiziell in ihre 16. Fährsaison 
zwischen Bargen und Delve - Schwienhusen. Am Eröffnungs-
tag werden am Bargener Eiderufer von 10:00 bis 19:00 Uhr Ku-
chen, Grillwurst und Getränke angeboten. Die Fähre fährt an 
diesem Tag kostenlos.

Von Mai bis September können sich Radfahrer und Fußgänger 
sonnabends und an Sonn- und Feiertagen von 10:00 bis 19:00 
Uhr von den ehrenamtlich tätigen Fährleuten übersetzen las-
sen: Erwachsene zahlen (mit oder ohne Rad) einen Euro, Kin-
der 0,50 Euro. Weil in den letzten Jahren die Gästezahlen für 
die Eiderquerung an den Freitagen stark zurückgingen, werden 
in Zukunft an diesen Tagen keine Überfahrten mehr angeboten. 
Nach vorheriger Anmeldung ist aber auch in Zukunft möglich, 
dass Fahrrad- und Fußgängergruppen übergesetzt werden 
(Auskunft unter Telefon Nr. 04333 273 oder 04803 255)

Neben dem Übersetzen werden auch Naturerlebnis- und Däm-
merungsfahrten, Musik und Platt, Schleusentouren, Fähre und 
Wagen, Fähre und Wandern, Fähre und Fahrrad, Fähre und 
Kulinarisches, Fähre und Kirche, Fähre und Segway und indi-
viduell geplante Sonderfahrten angeboten. Auf der Fähre kann 
auch geheiratet werden. Die Bargener Fähre ist Außenstelle der 
Standesämter des Amtes Eider und des Amtes Kropp-Stapel-
holm. Zusätzlich zu dem bewährten Dieselmotor sorgt ein Elek-
tromotor für eine ruhige, sanfte und störungsfreie Fahrt.

Informationen: www.bargener-faehre.de, Gasthof Dührsen, 
Schwienhusen, Telefon: 04803 255 oder Uwe Paulsen, 04836 
1871.

Text und Bild: Uwe Paulsen

Gemeinde Dörpling mit 50+ unterwegs

Es ist eine große Nachfrage, daher biete ich noch einmal 
eine Fahrt nach Hamburg an.
Am 03. Mai 2017 ist diese Fahrt mit dem schönsten Weitblick 
über Hamburg.
Wir beginnen mit einer ca. 1½ Std. Rundfahrt mit netter Reise-
begleitung.
(Hafengelände, Köhlbrandbrücke, neue Speicherstadt) an-
schließend Besuch der Elbphilharmonie und Kaffeetafel im En-
ergiebunker (30 m hoch).
Kosten pro Person:  40,00 €
Abfahrt:  10:40 Uhr  Hennstedt (Bushaltestelle/

früher Apotheke) 
 11:00 Uhr  Dörplinger Krog
Bitte anmelden! Es sind noch einige Plätze frei!

Info: Zusatztermin!
Am 19. Juli 2017 besuchen wir die schöne grüne Nordseeinsel 
Föhrauch friesische Karibik genannt Fährüberfahrt ab Dageb-
üll Inselrundfahrt, Mittagessen und Kaffeetafel inkl. pro Person: 
47,00 €

Neu! Voranzeige! Neu!
Am 28. Oktober 2017 fahren wir zum Oktoberfest in die Fest-
halle Kutenholz (Nähe Stade/Buxtehude).
Wir genießen die Musik von Saso Arsesik und seine Orig. Ober-
krainer, dazu das passende Buffet mit Vorsuppe und Dessert-
buffet.

Näheres später!
Wi kann dat blots angohn, dat giff doch ümmer wedder 
neede Fohrziele!
So is dat, wi hebbt je uns Elke!

Veranstalter:  Fa. Grunert, Husum
Info und Anmeldung:  Elke Kock, Tel. 04803 523

Einladung

Zu der am Mittwoch, 12. April 2017, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte Braun, Hauptstraße 8 in Dörpling stattfindenden öf-
fentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Pahlen, Dörpling, 
Tielenhemme und der Gemeindeversammlung Wallen laden wir 
hiermit ein.

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde
2. Beratung und Beschlussfassung über die Erstellung einer 

Machbarkeitsstudie für ein Tagespflege - Demenzzentrum 
der Gemeinden Pahlen, Dörpling, Tielenhemme und Wallen

3. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. J. Patt
Bürgermeister Pahlen

gez. V. Lorenzen
Bürgermeister Dörpling

gez. H. H. de Freese
Bürgermeister Tielenhemme

gez. D. Kurzke
Bürgermeister Wallen
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Einladung 
Zum Maibaum schmücken

am Montag den 1.05.2017
um 15:00 Uhr

zur Dithmarscher Schweiz in Welmbüttel.

Wir hoffen auf ein herzliches Zusammentreffen
der Gemeinden Welmbüttel,

Gaushorn und Schrum.

Der Frauenstammtisch
trifft sich am Freitag den 28. April

um 18:00 Uhr
bei Wrage unter dem Carport
zur Maibaum Girlande binden.

Anschließend lassen wir den Abend gemütlich ausklingen

im Dree Dörper Huus in Welmbüttel.

Wer hat, bitte Grünes für die Girlande mitbringen.

Ideenwettbewerb: Gesucht wird ein Name 
für die neue Gemeinschaftsschule mit zwei 
Standorten in Hennstedt und Wesselburen

Pünktlich zum Schuljahr 2017/18 sollen die Friedrich-Hebbel-
Schule in Wesselburen und die Eiderlandschule in Hennstedt 
zu einer neuen Gemeinschaftsschule mit zwei gleichberech-
tigten Standorten zusammengeschlossen werden. Aber wie soll 
diese Schule heißen? Um einen Namen zu finden, mit dem sich 
beide Partner identifizieren können, haben die Schulträger - das 
Amt Eider und der Schulverband Wesselburen - einen Ideen-
wettbewerb ausgeschrieben.

Ab sofort kann jeder interessierte Bürger seinen Vorschlag oder 
seine Vorschläge einreichen. „Schön wäre ein Bezug zur Regi-
on, aber auch die Benennung nach einer vorbildhaften Persön-
lichkeit wäre sehr gut denkbar“, findet Thorsten Rode, der Leiter 
der Friedrich-Hebbel-Schule, der voraussichtlich auch die Füh-
rung der neuen Schule übernehmen wird. „Wichtig ist, eine Ver-
wechslungsgefahr mit anderen Schulen aus der Region zu ver-
meiden. Außerdem sollte der Name nicht zu kompliziert sein.“ 
Rode würde sich auch über Ideen freuen, die Bestandteile der 
bisherigen Schulnamen geschickt einbinden. Außerdem weist 
er auf die Vorgabe des Bildungsministeriums in Kiel hin, der 
zufolge die Plural-Form „Schulen“ nicht zulässig ist. Jeder Na-
mensvorschlag sollte kurz begründet werden.

Zum Einreichen der Ideen findet sich auf der Homepage der 
Friedrich-Hebbel-Schule unter www.friedrich-hebbel-schule.de 
ein Formular, das heruntergeladen werden kann. Vorschläge 
können aber auch formlos per Post oder per Mail an die Eider-
landschule geschickt werden.

Die E-Mail-Adresse lautet: eiderlandschule.hennstedt@schule.
landsh.de.

Für Rückfragen steht das Schulsekretariat unter Telefon 04836 
516 gerne zur Verfügung, Einsendeschluss ist der 5. Mai 2017.

Anschließend wird eine Jury die drei ansprechendsten Namen 
auswählen und diese unter allen Eltern, Schülern, Mitarbeitern 
und Lehrkräften zur Abstimmung stellen. Das Ergebnis wird den 
zuständigen Gremien mit der Bitte um Zustimmung vorgelegt. 
Unter allen Teilnehmern, die einen der drei ausgewählten Na-
mensvorschläge eingereicht haben, werden attraktive Preise 
verlost.

Freibadsaison startet am 07.05.2017

Freibad der Gemeinde Hennstedt

Die Freibadsaison startet am Sonntag, dem 07. Mai 2017 um 
9:30 Uhr!
Wie immer ist an diesem Tag der Eintritt frei.

Die Öffnungszeiten sind:
Montag - Freitag:  8:30 Uhr - 19:30 Uhr
Sonnabend:  8:30 Uhr - 18:30 Uhr
Sonn- und Feiertag:  9:30 Uhr - 18:30 Uhr
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Die Saisonkarten können bereits vor Eröffnung der  
Badesaison 2017 ab dem 26.04.2016 in der Zeit von
Mo. - Fr.  von 09:00 - 12:00 Uhr
Do. zusätzlich in der Zeit  von 13:00 - 15:00 Uhr
Samstag, 29.04.2017  von 11:00 - 15:00 Uhr
(Montag, 01.05.2017 kein Verkauf)
ausschließlich im Freibad Hennstedt bei Herrn Wegner er-
worben werden.
In der Amtsverwaltung werden keine Saisonkarten ausge-
geben!!!
Schon ein Geschenk zum Mutter- und/oder Vatertag?
Wie wäre es mit einer Saisonkarte?
Die Eintrittspreise sind:
Einzelkarten
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren  1,00 €
Erwachsene  2,00 €
Zehnerkarten
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren  8,00 €
Erwachsene  15,00 €
Saisonkarten
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren  23,00 €
Erwachsene  46,00 €
Familien (einschl. der Kinder über 18 Jahre bis
23 Jahre, soweit sie kein Einkommen haben und
gemeinsam wohnen)  74,00 €
Familienurlauberkarte  28,00 €
(für 21 zusammenhängende Tage)
Weitere Infos im Freibad Hennstedt oder unter 04836 1221.
Join us on Facebook
!!!Suche „Freibad Hennstedt“!!!
Ab der Saison 2017 wird das Freibad als Betrieb gewerb-
licher Art geführt. Das bedeutet, dass in den oben genann-
ten Eintrittspreisen die Mehrwertsteuer in Höhe von 7 % 
enthalten ist.

Allwetterjacken für alle Trainer -  
Firma Elektro-Schallhorn sponsort  
die Fußball-Trainer der SSV Hennstedt

Normalerweise profitieren Spielerinnen und Spieler von der 
Unterstützung durch Firmen. Die Firma Elektro-Schallhorn aus 
Hennstedt ging jüngst einen anderen Weg und sponsorte allen 
Trainerinnen und Trainer der Jugendfußball-Abteilung, den Trai-
nern der Damen und Herren-Mannschaften und den Obleuten 
hochwertige Allwetterjacken. Auf Vermittlung des Fördervereins 
der SSV Hennstedt, vertreten durch Alan Bock, konnten die 
Trainerinnen und Trainer bei der letzten Trainerversammlung 
der Jugendfußball-Abteilung die Jacken in Empfang nehmen. 
Die Freude war groß, nicht zuletzt, weil jetzt auch einmal dieje-
nigen bedacht wurden, die viel Zeit und Engagement in die Ver-
einsarbeit stecken und die durch ihre ehrenamtliche Arbeit den 
allwöchentlichen Trainings- und Spielbetrieb erst ermöglichen. 
Inhaber Ingo Schallhorn, der bei der feierlichen Übergabe mit 
Frau Petra und den beiden Kindern anwesend war, konnte ein 
kleines Dankeschön-Präsent mit nach Hause nehmen. Er legte 
den Trainern viele Siege in den neuen Jacken auf und hörte 
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dazu ein dreifaches Hipp-Hipp-Hurra als Dankeschön. Traine-
rinnen, Trainer, Obleute und der Förderverein und die SSV be-
dankten sich ganz herzlich bei der Firma Elektro-Schallhorn.

Landfrauen  
Hennstedt u.U. e. V.

Frühjahr-Sommerprogramm bis September  
LFV-Hennstedt u. U. e. V.
Mittwoch, 14.06.2017 - Bus-Tagesfahrt nach Hamburg
Wir besuchen den Olsdorfer Friedhof (mit Führung), Fleetfahrt 
mit Kaffeetrinken und Elbphilharmonie/Plattform, Mittagessen 
im „Gelben Haus“ (eigene Rechnung) Gäste sind herzlich will-
kommen und zahlen einen geringfügigen Mehrbetrag.
Wer nach der Rückkehr noch Lust hat mit uns ein gemein-
sames Abendessen zum Abschluss des schönen Tages zu ge-
nießen (ein einheitliches Gericht) auf eigene Rechung, gibt es 
bei der Anmeldung bekannt
Treffen:  MarktTreff Inne Merrn, Hennstedt
Zeit:  07:45 Uhr (Abfahrt 08:00 Uhr)
Anmeldung bis 31.05.2017 bei Anke Borchardt, Tel.: 04836 8145

13.07. - 17.07.2017 - Unterwegs mit dem Fahrrad nach 
Maastricht/es sind noch Plätze frei
Karten für das Konzert mit André Rieu sind leider nicht mehr 
vorhanden (waren im Reisepreis nicht enthalten).
Nähere Auskunft erteil Christa Hinrichs, Tel.: 04836 1526

Mittwoch, 02.08.2017 - Halbtagesfahrt in die Probstei/Prob-
steier Korntage
In drei Gemeinden bestaunen wir die Strohfiguren, die jedes 
Jahr zu einem Wettbewerb unter den Gemeinden führen.
Hagen Klindt wird uns begleiten und uns viel wissenswertes er-
zählen.
Nachmittags ist Kaffeetrinken geplant.
Gäste sind herzlich willkommen und zahlen einen geringen 
Mehrbetrag
Treffen:  11:00 Uhr MarktTreff Inne Merrn, Hennstedt (ca. 

19:30 Uhr wieder zurück in Hennstedt)
Anmeldung bis 24.07.2017 bei Anke Borchardt, Tel.: 04836 
8145
Kostenbeitrag bei der Anmeldung erfragen.

Gäste sind herzlich willkommen und zahlen einen geringfügigen 
Mehrbetrag.

Samstag, 09.09.2017 - Drei-Generationen-Tour
Bäume, Sträucher, Tiere - wir erleben einen Naturerlebnistag 
mit der ganzen Familie, Kinder, Eltern, Großeltern, Onkel und 
Tante sind hierzu eingeladen, insbesondere die Kinder, denen 
wir die Natur nahebringen wollen. Zum Abschluss gibt es einen 
Imbiss.

Gäste sind herzlich willkommen und zahlen einen geringen 
Mehrbetrag
Treffen: Feuerwehrgerätehaus in Hollingstedt
Zeit:  09:30 Uhr
Beitrag:  Erwachsene: 10,00 €/Kinder: 5,00 €
Anmeldung bei Anke Borchardt bis 04.09.2017, Tel.: 04836 
8145, hier auch den genauen Termin erfragen!

Mittwoch, 27.09.2017 - Erntedankfest
unser Thema: Rund um den Apfel mit Frau Strohbeen-Hansen
Treffen:  19:00 Uhr
Ort:  Zum Eichenhain in Süderheistedt
Anmeldung bis 18.09.2017 bei Anke Borchardt, Tel.: 04836 
8145

2. Bus-Tagesfahrt nach Hamburg am 27.06.17

Wegen der großen Nachfrage unternimmt der LFV-Henn-
stedt eine zweite Fahrt nach Hamburg
am 27.06.17. Wir besuchen den Olsdorfer Friedhof (mit Füh-
rung), machen eine Fleetfahrt mit Kaffeetrinken und besichtigen 
die Elbphilharmonie. Mittagessen im „Gelben Haus“ auf eigene 
Rechnung. Es sind noch ausreichend Plätze vorhanden!

Treffen:  Inne Merrn, Hennstedt um 07:45 Uhr (Abfahrt: 08:00 
Uhr)

Kosten:  65.00€ / pro Person, Gäste sind herzlich willkommen 
und zahlen einen geringen Aufpreis.

Anmeldung sofort, jedoch spätesten bis 20.05.17 bei Anke 
Borchardt, Tel.: 04836 8145

Neue Mitglieder im Wehrvorstand  
in Hennstedt

Zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Hennstedt waren 
62 KameradInnen im „Inne Meern“ anwesend. Im Tätigkeitsbe-
richt zählte Wehrführer Jens-Uwe Andersson insgesamt 157 
Aktivitäten auf. Dazu gehörten Brandeinsätze, Technische Hilfe-
leistungen oder Tierrettungen. Aber auch Lehrgänge auf Kreis-
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und Landesebene sowie die Teilnahme an kulturellen Veran-
staltungen im Dorf und im Amt Eider waren dabei. Der erste 
Brandeinsatz 2017 war schon am frühen Neujahrstag in Kleve 
gewesen. Der Musikzug trat laut Bernd Rohwedder 24 Mal auf 
und hatte regelmäßige Übungsabende. Aus Altersgründen wer-
den keine Auftritte mit Fußmarsch mehr angenommen. Jugend-
wart Nico Beetz berichtete von einer recht aktiven Nachwuch-
struppe. Regelmäßige Übungstage waren selbstverständlich, 
aber auch viele Veranstaltungen zur Freizeitgestaltung hatte es 
gegeben, und unter anderem wurde eine Übung bei der Lan-
desfeuerwehrschule Harrislee helfend unterstützt. In Vertretung 
für Dirk Käseler verlas Maleen Martens einen ausgeglichenen 
Kassenstand, was von den Kassenprüfern bestätigt und somit 
dem Vorstand Entlastung erteilt wurde. Bei den Wahlen ging 
es zunächst um den stellvertretenden Wehrführer. Da Amtsin-
haber Michele Furcas schon 2016 seinen Rücktritt angekün-
digt hatte, war Carsten Ihlo vorgeschlagen worden. Er wurde, 
mit zwei Gegenstimmen, gewählt. Für Claudia Flindt als Schrift-
führerin wurde Jasmin Beetz gewählt. Jens Dithmer kandidierte 
nicht mehr als Gruppenführer der 1. Gruppe. Andre Kube wurde 
sein Nachfolger. und zudem zum Hauptfeuerwehrmann beför-
dert. Gruppenführer-Stellvertreter ist nun Lars Thara. Reinhardt 
Strehl wurde für zehn Dienstjahre geehrt. Überstellung in die 
Ehrenabteilung hieß es, nach 36 Dienstjahren, für Norbert Die-
ner. Einige Satzungsänderungen und die Haushaltsplanungen 
wurden einstimmig von der Versammlung gebilligt. Ulla Rink 
und Anne Riecke übermittelten die Grüße der Gemeinden Glü-
sing und Hennstedt. Riecke wünschte sich neben wenig Ern-
steinsätzen mehr Neu-Eintritte in die Wehr. Bürger sollten sich 
die Zeit für den Ehrendienst nehmen, appellierte die Dorfche-
fin. Es wird im Sommer wieder eine Ölwehrübung zusammen 
mit Büsum geben. Die Kameradschaftsfahrt ist in Planung. Der 
Wehrführer bedankte sich abschließend für die gute, kamerad-
schaftliche Zusammenarbeit.

Ernst-Otto Mewes

Bestandener erster Teil  
der Truppmannausbildung

Von links: Darline Flindt, Wehrführer Jens-Uwe Andersson, 
Dennis von der Geest

Die Truppmannausbildung ist für alle die Grundausbildung, die 
sich für den Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr entschlossen 
haben und auch Voraussetzung für spätere, weiterführende 
Lehrgänge. Dabei wird den Anwärtern das grundlegende, je-
doch sehr wichtige Wissen für die vielfältigen Einsätze vermit-
telt. Seit geraumer Zeit führt die Wehr Hennstedt diese Ausbil-
dung wieder in Eigenregie unter der Leitung von Wehrführer 
Jens-Uwe Andersson durch. Zeitweise fanden sie auf Amts-
ebene statt. Drei der Anwärter/innen hatten nun die ersten 70 
Stunden der Ausbildung hinter sich, die sich über Theorie und 
Praxis erstreckt hatten. Eine der drei fiel wegen akuter Erkran-
kung aus, und so wurde es für Darline Flindt und Dennis von 
der Geest ernst am 29. März. Zunächst mussten die Beiden, 
in eine Löschgruppe integriert, und unter dem Kommando von 
Gruppenführer Claus Daniel von der Wehr Fedderingen-Wie-
merstedt an einem Brandmanöver teilnehmen. Angenommen 

war ein Gebäudebrand. Hierbei mussten sie das Erlernte um-
setzen unter den kritischen Augen des Einsatzleiters. Danach 
hieß es, einen aus 30 Fragen bestehenden, schriftlichen Test 
zu beantworten. Nach der Auswertung durch Claus Daniel und 
Michele Furcas kam dann die „Erlösung“. Beide hatten bestan-
den! In den nächsten 80 Stunden der Ausbildung wird auf das 
bis hierhin erlernte Wissen ausgebaut. Teilweise auch bei der 
Arbeit innerhalb der Wehr. Dann heißt es noch einmal Prüfung. 
Diese intensive Ausbildung mag dazu verleiten zu sagen, ob sie 
sein muss, weil es doch „nur“ bei der Freiwilligen Feuerwehr 
ist. Ob Berufs-oder Freiwillige Feuerwehr. Die Einsätze sind die 
gleichen, und nur durch intensive Ausbildung kann eine profes-
sionelle Arbeit geleistet werden. Und nur so kann ein großes 
Stück vorgebeugt werden gegen Unfälle während des Ein-
satzes. Eines wollen alle Feuerwehrleute, nämlich unversehrt 
von der Hilfe am Nächsten zurückkehren.

Ernst-Otto Mewes

Reitgemeinschaft  
Hollingstedt

Einladung  
zum internen und öffentlichen  

Erwachsenen-Ringreiten
am 13. Mai 2017

Treffen ist um 10:00 Uhr
auf dem Reitplatz

Preisverteilung gleich im Anschluss
Interne Preisverteilung um 20:00 Uhr im Gemeinschaftshaus

Gäste sind herzlich willkommen!

Anmeldung bitte bis 8.05.17 bei
Michael Dithmer 04836 995654

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Wir freuen uns Euch auf unserem Reitplatz  
begrüßen zu dürfen

Einladung 
 zum internen und öffentlichen  

Kinder-Ringreiten 

bis 15 Jahre

am 14. Mai 2017
Treffen ist um 10:30 Uhr

auf dem Reitplatz

Es wird in Trab und Galopp geritten
Jeder bringt ein Geschenk im Wert

von 8,- € und 2,- € in bar mit
Im Schritt Startgeld 5,- €

Es muss ein Pony/Pferd mitgebracht werden
Gäste sind herzlich willkommen!

Anmeldung bitte bis 08.05.17 bei
Michael Dithmer 04836 995654

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Wir freuen uns Euch auf unserem Reitplatz  
begrüßen zu dürfen
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Einladung 
zum öffentlichen Osterfeuer

auf dem Reitplatz in Hollingstedt
am Samstag, den 15.04.2017

um 19:00 Uhr

Für das leibliche Wohl wird gesorgt

Einladung 
zum großen Ostereiersuchen in Kleve

  

Für alle Klever Kinder,
am Ostermontag, den 17. April 2017

Treffen um 14:30 Uhr an der „Alten Schule“

Die Kinder werden mit den Feuerwehrautos zum Ostereier-
suchen in den Wald gefahren.

Anschließend wird gegrillt und es gibt selbstgebackenen  
Kuchen und Kaffee auf der Terrasse an der „Alten Schule“.

Auf Eurer Kommen freuen sich

Die Kinderspielgruppe Kleve und  
die Gemeindevertretung Kleve

Konfirmation in St. Annen

In der St. Anna-Kirche in St. Annen werden am Sonntag,  
9. April konfirmiert: 
Florian Bruhn, Tobias Schubert, Fritz Blümke, Kira Kracht,  
Fabian Rudel, Marc Bartels und Felix Hadenfeldt.

Konfirmation in Schlichting

In der Schlichtinger St. Rochus-Kirche werden am Ostersonn-
tag, 16. April, um 10:30 Uhr konfirmiert:
Marion Petersen, Malin Maaßen und Rouven Hilbig.

Reinigungskraft  
gesucht

Die Schlichtinger Kirchen- 
gemeinde sucht für die St.  
Rochus-Kirche eine Reini-
gungskraft für ca 4 Stunden 
im Monat. 
Bei Interesse bitte melden  
bei Inga Westphal, Vorsit-
zende des Kirchengemeinde-
rates, oder bei Pastorin Marlies  
Rattay

Buschanfuhr auf dem Maifeuerplatz in Lehe

Alle Einwohner/-innen der Gemeinde Lehe können am 23. April, 
9:00 bis 11:00 Uhr ihr Buschwerk in der Deichstraße auf dem 
Maifeuerplatz anliefern.

De Leher Dörpslüüd

Lehe hat einen neuen Verein. In Zeiten in denen sich immer 
mehr Vereine auflösen freut sich Lehe über einen neu gegrün-
deten Verein. Nach langen Überlegungen haben sich einige 
Interessierte zusammengeschlossen und am 29.03.2017 einen 
neuen Verein ins Leben gerufen: De Leher Dörpslüüd. In ihrem 
neuen „Vereinsheim“, der ehemaligen Leher Grundschule, wur-
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de der Vorstand gewählt (1. Vorsitzende Jacqueline Krüger-Bal-
fanz, 2.Vorsitzender Ulf Umlandt, Schriftführerin Judith Logall, 
Kassenwart Sina Peters). Gemeinsam wollen sie sich um das 
Miteinander im Dorf bemühen. Alt und Jung sollen wieder weiter 
zusammengebracht werden, um zusammen Veranstaltungen zu 
planen und umzusetzen. Von Grillabenden über Sportangebote 
bis hin zum Backen mit Jung und Alt ist in der Vorhabenliste 
des neuen Vorstandes alles enthalten, keine Generation wird 
zu kurz kommen.

Gründungsversammlung

Seniorenfahrt Linden am 19.04.2017

Liebe Senioren, Liebe U60 Generation,
am 19.04., Abfahrt um 13:15 Uhr in Linden am Feuerwehrge-
rätehaus, um ca.13.20 Uhr Lurup Bushaltestelle, führen wir eine 
Kaffeefahrt nach Almdorf, in der Nähe von Husum, durch.
Dort können wir uns anschauen, wie das Verpacken von Eiern 
für den Handel funktioniert.
Natürlich gibt es dort Torte und Kaffee und Zeit zum Klönen ist 
auch.
Die Fahrt ist auch für Damen und Herren geeignet, die nicht 
mehr so gut unterwegs sind.
Der Kostenanteil beträgt 5 € pro Person.
Verbindliche Anmeldungen nimmt Elisabet Suhl unter 455 ent-
gegen.

Mit freundlichen Grüßen

Jens Uwe Franck

Unabhängige Lindener ULB
Bürger Linden im März 2017

Einladung

Die ULB lädt seine Mitglieder zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung ein.
Am: 24.04.2017
Um: 19:30 Uhr
Wo: im Lindenhof

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung
3. Kassenbericht
4. Berichte der amtierenden Gemeindevertreter
5. Kommunalwahl 2018
 - Diskussion und Vorschläge Kandidaten
6. Sonstiges

Der Vorstand
(Inga Schmidt, Anja Schmidt-Jensen, Meike Börger)

Lindener treffen sich zum Umwelttag

Ein Sperrholz hier, ein Reifen dort und Müll in den Gräben: Das 
gehört zum Standartrepertoire eines Umwelttages, wie er in 
diesen Tagen in vielen Gemeinden Dithmarschens abgehalten 
wird.Ende März ist Umwelttag.Der Umwelttag galt am Sonna-
bend, 25. März, auch für die Lindener, die sich Jahr für Jahr an 
der Aktion unser sauberes Schleswig-Holstein beteiligen. Damit 
die Helfer an dem Tag reibungslos sammeln können, organisie-
ren die örtlichen Vereine im Wechsel, dass genügend Trecker 
mit Anhängern zur Verfügung stehen. In diesem Jahr kümmerte 
sich die Ringreitergilde darum. Begleitet von fünf Schleppern 
zogen mehr als 40 Einwohner bei schönem Frühlingswetter in 
alle Richtungen durch das Dorf und ins Moor.
Dass es zum Teil Menschen dorthin verschlägt, die einmal eine 
Dose Bier trinken wollen und diese dann statt wieder mit nach 
Hause zu nehmen in den Graben werfen, ist bekannt. Doch auf 
dem Lindener Gemeindegebiet hat es wohl einer übertrieben: 
„Gut 120 Flaschen, vorwiegend Wein, haben wir aufgesam-
melt“, sagt der stellvertretende Bürgermeister Karl-Heinz Popp 
fassungslos. Der Verursacher sei allerdings einem Helfer be-
kannt, so dass er einmal auf sein Fehlverhalten angesprochen 
werden kann.
„Ansonsten verlief alles in normalen Bahnen“, sagt Popp. Hier 
etwas Sperrmüll, dort Autoreifen oder auch eine Reisetasche 
fanden die freiwilligen Sammler. Nachdem sie Dorf und Flur 
wieder einigermaßen schier gemacht hatten, trafen sich die Lin-
dener zum Beute vergleichen und zum Erbsensuppenessen. 

Vielen Dank an alle Helfer!

Elternförderverein  
Dörpskinner Lin e. V.

Jahreshauptversammlung

Im März fand die JHV 
des Elternförderver-
eins Dörpskinner Lin 
e. V. statt. Nach der 
Begrüßung durch die 
1. Vorsitzende Pe-
tra Petersen erfolgte 
die Verlesung des 
Protokolls durch die 
Schriftführerin Dörte 
Junge-Urbahns so-
wie die Verlesung des 
Kassenberichtes durch 
die Kassenwartin Britta 
Dettmann-Fink. Durch 
den Tätigkeitsbericht 
konnte der Vorstand 
und die zahlreichen Gäste das Jahr 2016 noch einmal Revue pas-
sieren lassen. Viele tolle Aktivitäten fanden statt: Eishalle Brokdorf, 
Bingo-Abend, Tolkschau mit Grillen, Vogelschießen, Übernachtung 
in der Sporthalle, Tobehalle Husum, Weihnachtsbasteln, Wieh-
nachtsdag in Lin und das Musical „Das Dschungelbuch“ in Husum.

Die 1. Vorsitzende verabschiedete die 2. Vorsitzende Sylvia Pe-
tersen und bedankte sich für die geleistete Arbeit im Vorstand. 
Als Dank wurde ihr ein Blumengesteck überreicht.
Sonja Weinberg übernimmt den Posten als 2. Vorsitzende.
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Der Vorstand setzt sich jetzt folgendermaßen zusammen:
1. Vorsitzende  Petra Petersen
2. Vorsitzende  Sonja Weinberg
Kassenwartin  Britta Dettmann-Fink
Schriftführerin  Dörte Junge-Urbahns

Vorab folgende Termine
10.06.17   Freizeitpark Tolkschau
28.06.17   Vogelschießen
01.07.17   Umzug beim Schützenfest
21.07.17   Hallenübernachtung

Der Vorstand freut sich schon. Schöne Grüße!

TSV Glückauf Linden

Einladung  
zur erweiterten Vorstandssitzung

Am Montag, den 08.05.2017 findet um 20:00 Uhr im Lindenhof 
Linden die nächste erweiterte Vorstandssitzung statt.

Tagesordnung:
1)  Begrüßung
2)  Nachbesprechung Jahreshauptversammlung, Fasching, 

Hallenreinigung
3)  Sonstiges

TSV Glückauf Linden
gez. Britta Eggers
Schriftführerin

Tag der offenen Tür  
im Jugendaufbauwerk Dithmarschen

Der Frühling naht und das Jugendaufbauwerk Dithmarschen 
in Lunden, Mühlenstraße 21, öffnet seine Werkstatttore am 
06.05.2017 von 11:00 bis 15:00 Uhr. Dieses Jahr findet das 
informative Frühlingsfest eine Woche früher statt, nicht wie ge-
wohnt am Samstag vor dem Muttertag. Aber so ist genügend 
Zeit die Muttertagsgeschenke aus dem Holz- und Metallbereich 
einzupacken und den Garten mit den blühenden Pflanzen aus 
dem hauseigenen Gewächshaus zu verschönern. Die Jugend-
lichen in der Berufsvorbereitung oder Ausbildung sind schon 
seit Wochen unter der fachkundigen Anleitung der Berufspä-
dagogen fleißig am Sägen, Hämmern und Schweißen. Nach 
dem Einkaufen der selbsthergestellten Produkten ist für den 
leiblichen Genuss das leckere Büfett oder die sahnigen Torten 
vorbereitet und der Kaffee gekocht.

LandFrauen Lunden u.U. e. V.

Sind Umgangsformen noch zeitgemäß?

Soja Stümer zeigt den LandFrauen den richtigen Händedruck

Über 90% aller Deutschen finden es auch heute noch wichtig, 
dass „man“ sich richtig benimmt. Gute Umgangsformen tun der 
Seele gut und vermitteln ein Glücksgefühl. Sie können vor De-
pressionen und Krankheiten schützen sagt Sonja Stümer, Tanz-
lehrerin und Coach für Umgangsformen.
Am Mittwoch dem 29.März zeigte Sonja Stümer den Land-
Frauen in Lunden, welche Auswirkungen ein netter Umgang 
miteinander hat. Höflichkeit und Etikette gehören zu den Um-
gangsformen. Dabei ist die Höflichkeit die Grundlage für das 
menschliche Miteinander, die Etikette das i-Tüpfelchen obenauf.

Wenn die fünf Grundbedürfnisse des Menschen - Überleben, 
Sicherheit, Zugehörigkeit, Anerkennung und Selbstbestimmung 
- in Waage sind, stellt sich ein Gefühl der Freude ein, daher der 
Ausspruch: „dann geht das Herz auf“.
In kurzen Fallbeispielen zeigte Sonja Stümer den LandFrauen 
das richtige Verhalten auf dem gesellschaftlichen Parkett. Zum 
Beispiel ist bei der Begrüßung in Gesellschaft ein „Hallo“ nicht 
passend, Blumen werden ausgepackt überreicht und beim Hän-
dedruck sollten die Daumen gestreckt aneinander vorbei geführt 
werden.
Möchte jemand ein Fest verlassen, muss er nicht warten, bis 
der Ehrengast geht, Blumen dürfen auch in gerader Zahl mitge-
bracht werden. Ganz wichtig ist bei einer Einladung zu beach-
ten, nicht vor der Zeit zu erscheinen. Die Hausfrau hat vor der 
Feier viel zu tun, sie braucht die Zeit für sich und sollte sich nicht 
schon mit Gästen beschäftigen müssen.
Auch wenn wir Frauen als emanzipiert gelten und alles selbst 
machen wollen und können, ist es heute bei uns Frauen wieder 
angesagt, die Annehmlichkeit z. B. des Tür Aufhaltens, in den 
Mantel helfen lassen, zu genießen. Der Mann kann nur soweit 
Gentleman sein, wie die Frau es zulässt.
Sonja Stümer unterhielt die LandFrauen mit kompetentem Fach-
wissen und mit viel Charme und Witz.

Text: Irmgard Fleig und Karin Gaeversen
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Umwelttag in Norderheistedt

Großputz im Dorf
An der landesweiten Frühjahrsputzaktion „Unser sauberes 
Schleswig-Holstein“ beteiligte sich auch wieder die Gemeinde 
Norderheistedt.
Am Freitag, den 31. März fand wieder der jährliche Umwelttag 
in der Gemeinde Norderheistedt statt.
Beim Bürgermeister fanden sich viele Bürger, Bürgerinnen und 
Kinder ein, sie schnappten sich einen Müllsack und begannen 
den achtlos in der Natur entsorgten Müll einzusammeln.
Mit Freude wurde zur Kenntnis genommen, dass der Müll im 
Gegensatz zu früheren Jahren weniger geworden ist.
Beim Umwelttag lernen gerade die Kinder, dass Umweltschutz 
jeden angeht.
Wer einmal fremden Müll eingesammelt hat, der überlegt zwei-
mal, bevor er sein Bonbonpapier einfach fallen lässt.
Außerdem ist es wichtig, dass dieser Frühjahrsputz passiert 
und der Müll aus der Natur verschwindet.
Norbert Rohwedder bedankte sich für die rege Teilnahme und 
die bereit-gestellten Fahrzeuge.

Einladung

Zu der am Mittwoch, 26. April 2017, um 19:30 Uhr, im Feu-
erwehrgerätehaus, Mühlenberg 45 in Pahlen stattfindenden 
öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Pahlen lade ich 
hiermit ein.

Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung von Niederschriften
3. Mitteilungen
4. Beschlussfassung über den Einnahme- und Ausgabeplan 

über das Sondervermögen Kameradschaftskasse der Frei-
willigen Feuerwehr Pahlen für das Haushaltsjahr 2017

5. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines 
ELF für die FFW Pahlen-Dörpling

6. Zustimmung der Gemeinde Pahlen über den Beitritt der Ge-
meinde Tielenhemme zum Breitband-Zweckverband Dithm-
arschen zum 01.01.2017

7. Straßen- und Wegeangelegenheiten
8. 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 der Gemeinde 

Pahlen „östlich der Straße Westerende und nördlich der vor-
handenen Bebauung am Mühlenkamp“ für das Teilgebiet 
„östlich der vorhandenen Bebauung in der Raiffeisenstraße“; 
hier: Aufstellungsbeschluss

9. Vorbereitung der Bundestagswahl am 24. September 2017; 
Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahl-
raumes

10. Nachwahl eines Mitgliedes für den Planungsausschuss
11. Sachstand Jugendherberge
12. Eingaben und Anfragen

 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach 
Maßgabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertre-
tung voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

13. Genehmigung von zwei Mietverträgen
14. Personalangelegenheiten;
 hier: Einstellung des Freibadpersonals 2017
15. Grundstücksangelegenheiten
16. Verkauf von Grundstücken

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jörg Patt
Bürgermeister
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Een Karkenbesöök  
am 29. Januar 2017 April 2017

An düssen Vörmeddag hebbt twee Prädikanten mit uns den Got-
tesdeenst fiehrt. In de Kark harrn veele Besööker sik op de Bän-
ke doolsett un hebbt mit Begeisterung de Wöör vun de Beiden, 
Fruu Wiebcke Petersen ut Pahlen un Fruu Renate Karstens ut 
Süderdörp, vun de Karkengemeende Tellingstedt, anhöört.
Se harrn dat Thema: „Jesus op Water“ wählt. In´n plattdüütsche 
Sprook worr vertellt, se hebbt passende Wöör funn´n, dat höör 
sik eenfach good an. De Lüüd hebbt still tohöört un ok de Leeder 
in platt mitsung´n. An de Orgel speel Herr Wagner ut Heide un 
hett uns mit de Klänge verwöhnt. Dat weer een fierligen Gottes-
deenst mit veel Geföhl un Gottvertruun.
Ik kann segg´n, de Stunn hett uns so good gefull´n un wi töfft op 
dat nächste Mol, so een Gottesdeenst geneeten to künn´n.
För den hüttigen Dag segg ik een ganz hartlig „Danke“ un koomt 
wedder in uns Kark.
An Wiebcke Petersen un Renate Karstens much ik seggn: „Dan-
ke“ un mookt wieder so!

schreeben vun Elisabeth Müller

Maifeuer in der Gemeinde Schlichting

Zum traditionellen Maifeuer laden wir alle 
Einwohnerinnen und Einwohner recht herzlich

am 30. April, ab 19:00 Uhr ein.
Der Fischereiverein bietet Getränke und 
Würstchen vom Grill an.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und 
wünschen einen vergnüglichen Abend.

Mit freundlichen Grüßen

Herbert Voss
Bürgermeister

Jagdgenossenschaft Sankt Annen
Der Vorsitzende

Einladung

Die Jagdgenossen des Jagdbezirkes Sankt Annen werden am
Mittwoch, 3. Mai 2017 um 19:45 Uhr zu einer Versammlung 
zum Töschenwirt in Sankt Annen eingeladen.

Tagesordnung:

1. Kassenbericht
2. Wahl des Vorstandes für 4 Jahre
3. Verwendung der Jagdpacht
4. Sonstiges
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Sollte diese Versammlung nicht beschlussfähig sein, wird zu ei-
ner zweiten Versammlung am gleichen Ort um 20:00 Uhr einge-
laden, die ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Jagd-
genossen beschlussfähig ist.

Sankt Annen, den 9. März 2017

Der Jagdvorsteher
(Guth)

SSV Süderdorf  
von 1977

SSV Süderdorf - Sparteninfos -

Gern vorbei schauen und mitmachen:
Radfahren

ab 08.05.2017 alle 14 Tage
 um 19:00 Uhr mit wechselnden Startpunkten

Infos: Karin Benck,Tel: 04802 514

Volleyball
Donnerstags von 20:00 bis 22:00 Uhr

Sporthalle Wrohm
Infos: Bärbel Droßmann, Tel: 04838 7323

Sportabzeichen
Infos: Renate Karstens, Tel: 04838 1414

oder Gesche Hadenfeldt, Tel: 04802 7133
Nordic Walking

ab 03.05.2017 wöchentlich
um 19:00 Uhr ab Dörpshuus OT Schelrade

Infos: Jutta Szillat, Tel: 04838 914

Laufen
Infos: Laura Jochims, Tel: 0160 5459113

Spieleabend
Infos: Johann-Hermann Thießen, Tel: 04838 7548

www.ssvsuederdorf.de
1. Vorsitzende: Dagmar Diener, Tel: 04802 683

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Süderhe-
istedt am Donnerstag, 20. April 2017, um 20:00 Uhr
Sitzungsort: Gastwirtschaft ‚Zum Eichenhain‘, Heider Straße 17, 
Süderheistedt 

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 22 vom 29.03.2017
3. Mitteilungen
4. Genehmigung der Auftragsvergabe zur Sanierung der Geh-

wege Mühlenstraße und Norderweg
5. Auftragsvergabe zur Erstellung einer Stellungnahme bezüg-

lich des Entwurfs der Teilfortschreibung des Regionalplanes 
für den Planungsraum III (Sachthema Windenergie)

6. Beschluss über die Eröffnungsbilanz
7. Eingaben und Anfragen

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach 
Maßgabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertre-
tung voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

8. Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Birgit Meier
Bürgermeisterin

Neugeborene in Süderheistedt

„Wie schön, dass du da bist und mit deinen Eltern bei uns in 
Süderheistedt wohnst!“
Mit dieser Einleitung haben wir die Neugeborenen aus dem 
Jahr 2016 eingeladen. 
Am 10.03.2017 verbrachten Kinder und Eltern gemeinsam mit 
den Veranstaltern im Feuerwehrhaus in Süderheistedt einen 
gemütlichen Nachmittag. 
Anke Abel, Ulli Rohwedder und Birgit Meier begrüßten die 
kleinsten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden Süderhe-
istedt und Norderheistedt mit ihren Eltern. 
Sieben von acht sind der Einladung gefolgt, darüber haben wir 
uns sehr gefreut.
Nach Kaffee und Kuchen übergaben wir dem Süderheistedter 
Nachwuchs je eine Chronik der Gemeinde Süderheistedt und 
ein persönliches Handtuch. 
Gemeinsam wurde dann der Kindergarten besichtigt. Einige der 
Kleinen sind schon angemeldet. Die Elterngruppe entschloss 
sich der vorhandenen Spielgruppe beizutreten, die sich nach-
mittags im Feuerwehrhaus trifft. 
Wir freuen uns darüber, hierzu im letzten Jahr den Anstoß ge-
geben zu haben. Die Kinder können gemeinsam spielen, sich 
kennenlernen und so später zu einer Gemeinschaft heranwach-
sen, die für unsere Dorfgemeinschaft unverzichtbar ist.

Birgit Meier
Bürgermeisterin

Sophia Marie Höhne; Georg Phillip Krell; Avelina Plath; Leni 
Schröder (die Schwester von Lia); Oskar Gajor; Mila Kalkbren-
ner; Aron Pomplitz; Lia Schröder.
Es fehlt Maurice Andre`Janczak aus Norderheistedt

Süderheistedt sammelt Müll

Vielen Dank an die fleißigen Helferinnen und Helfer!
Am 25.03.2017 trafen sich in Süderheistedt und in dem dazu-
gehörigen Hägen freiwillige „Müllsammler“, um gemeinsam den 
unachtsam in die Natur geworfenen Müll, zu entfernen. Danach 
kehrten alle im Feuerwehrhaus ein und stärkten sich mit einer 
leckeren Erbsensuppe. 
Wir stellten fest, dass das Müllaufkommen von Jahr zu Jahr 
geringer wird. In einer Straße wurde in den letzten Jahren je-
de Menge Abfall von einer bekannten Imbisskette gefunden, in 
diesem Jahr nicht- wir vermuteten, scheinbar hat jemand seine 
Essgewohnheiten verändert. 
Wie in jedem Jahr, wurde auch ein größeres Badezimmerele-
ment gefunden. 
Bei schönem Wetter hatten alle ihren Spaß, fast alle Gemein-
devertreter waren dabei und freuten sich über die rege Beteili-
gung. 
Ein besonderer Dank gilt den Trecker Fahrern, die stets bereit 
sind, uns zu unterstützen.

Birgit Meier
Bürgermeisterin



Nr. 08/2017 – 21 – Amt Eider

Krippenhaus Tellingstedt im Kiga eröffnet

Musik sagt manchmal mehr als tausend Worte, denn der Titel 
konnte passender nicht sein: „Oh Happy Day“. Das St. Martini 
Orchester unter Leitung von Andrea Ketelsen spielte den Chor 
der Freude. St. Martini passte auch, denn für den Tellingstedter 
Kindergarten „Lütt Matten“, benannt nach dem Schutzpatron St. 
Martin war es ein glücklicher Tag. Gefeiert wurde die Einwei-
hung des Krippenhauses. „Als ich am 5. Dezember 2009 beim 
Anbau der Eulengruppe an genau dieser Stelle stand, dachte 
ich, es wäre die letzte Erweiterung unserer Kindertagesstätte“, 
sagte Kita-Leiterin Meike Ehlers zur Einleitung. „So kann man 
sich irren.“
Das St. Martini Orchester hatte aus diesem Anlass vor etwas 
mehr als sieben Jahren seinen ersten öffentlichen Auftritt. Wie-
der nahm viel Prominenz aus Politik und Verwaltung, angeführt 
von Amtsvorsteher Lindemann und dem Tellingstedter Bürger-
meister Meyer, an der Eröffnung teil. Die beteiligten Amtsge-
meinden Westerborstel, Gaushorn, Schalkholz, Welmbüttel und 
Hövede waren selbstverständlich　genauso vertreten wie die bei-
den Pastoren Pauls Plathe und Rüdiger Burzeya, die den Se-
gen sprachen und ein Kreuz überreichten. Schließlich handelt 
es sich bei „Lütt Matten“ um einen kirchlichen Kindergarten.
128 Kinder beherbergt die Tellingstedter Kindertagesstätte jetzt. 
Sie werden, einschließlich der Vertretungskräfte und FSJler, 
von 20 pädagogischen Mitarbeitern betreut. Mühe und Aufwand 
haben sich gelohnt. „Unsere Erzieherinnen Sabine Hluscik und 
Wiebke Behrens haben die Einrichtung des Krippenhauses mit 
viel Liebe und Engagement ausgewählt und die Räume belebt“, 
fuhr die Leiterin fort. Die Krippengruppe ist für zehn Kinder im 
Alter von ein bis drei Jahren konzipiert, die natürlich eine be-
sondere Betreuung erfordern.
Insgesamt ca. 100 Besucher nahmen den Neubau in Augen-
schein und labten sich beim üppigen Kuchenbüffet, das von 
den Eltern bestückt und vom Förderverein betreut wurde.
Geschenke gab es zu diesem besonderen Anlass natürlich 
auch: so spendierte die Raiffeisenbank einen Turtlebus, Geld-
spenden in größerem Umfang von Bürgermeister Meyer, der 
damit sein Versprechen einlöste Gewinne aus dem Windpark 
dem Kindergarten zukommen zu lassen, und dem verantwort-
lichen Ingenieurbüro werden helfen das Spielplatzgelände zu 
gestalten. Auch die beteiligten Handwerksunternehmen und 
Gemeinden, sowie wieder einmal der Förderverein des Kinder-
gartens brachten nicht nur gute Wünsche mit.
Die älteren Kindergartenkinder gaben unter der Regie der Er-
zieherin Anna Stapelfeld noch die Lieder „Die Kindergarten-
maus“ und „Im Kindergarten, da fangen alle mal als kleine Leu-
te an“ zum Besten. 
Letzteres Lied machte nochmal deutlich, dass mit dem neuen 
Krippenhaus in die Zukunft investiert wurde. Denn schließlich 
sind auch alle Anwesenden, ob Bürgermeister oder Pastor, mal 
als kleine Leute angefangen.

D I E  G A L E R I E  I M  F I Z   
                                

T E L L I N G S T E D T  Z E I G T               
 

Die Ausstellung wird am 23. April 2017 
um 15.00 Uhr in unseren Galerieräumen 

eröffnet und endet am 28. Mai 2017. 
Die Laudatio hält Cathrin Nottelmann. 

Über ihren Besuch freuen sich der Künstler 
und das FIZ-Team. 

Öffnungszeiten der Touristinformation 
Tellingstedt: 

 
Mo., Mi. und Fr. 9.00-12.00 Uhr  

sowie 14.00-17.00 Uhr.         
Sa. u. So. 10.00-12.00 Uhr 

sowie 15.00-17.00 Uhr.  
 

 
Bahnhofstraße 34 
25782 Tellingstedt 
Telefon: 0 48 38/10 58 
Telefax: 0 48 38/10 13 
fiz.tellingstedt@gmx.de    

„Ugandan Art“ 

Nasurudiin Musoke gestaltet seine Malereien 
mit Acryl auf Leinwand und Baumwolltuch. 

Fundsache in Tellingstedt

In der Gemeinde Tellingstedt wurde bei der Markthalle ein Fahr-
rad gefunden.
　
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Bürgerbüro 
Tellingstedt, Teichstraße 1 in Tellingstedt (Telefon 04836 990-
44 oder 04836 990-88) geltend gemacht werden.

Gemeinde Tellingstedt
Der Ausschussvorsitzende

Einladung

Zu der am Mittwoch, 19. April 2017, um 19:30 Uhr, im Um-
kleidehaus Bahnhofstraße in Tellingstedt stattfindenden öffentli-
chen Sitzung des Sportausschusses der Gemeinde Tellingstedt 
lade ich hiermit ein.

Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des 

Sportausschusses am 08.02.2017
3. Mitteilungen
4. Sachstandsbericht über die Sanierung des Schwimm-

bades
5. Zustand und Beauftragung von Pflegemaßnahmen
5.1. Trainingsplatz Husumer Straße
5.2. Sportplatz Bahnhofstraße
6. Ergebnis der Besichtigung der Sanitäranlagen und Umklei-

deräume
7. Gedankenaustausch mit dem Vorstand des MTV Telling-

stedt
8. Beteiligung der Gemeinde an den Kosten für die Beschrif-

tung „Wilhelm Har-der Stadion“
9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Norbert Arens
Vorsitzender
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Crossline und St.-Martini-Orchester  
in Tellingstedt

„Das war ein richtig toller Abend“ sagte eine Zuhörerin des Kon-
zertes in Tellingstedt. Den gemeinsamen Auftritt des St.-Marti-
ni-Orchesters der Kirchengemeinde Tellingstedt mit dem Chor 
der Erlöserkirche in Heide Crossline Gospel & more wollten 
viele Menschen sehen und hören. Die Begrüßung der Besu-
cher ließ sich Pastor Pauls Plate nicht nehmen. Zum Gelingen 
des Abends trugen die Moderatoren von Crossline und vom 
St. Martini-Orchester mit kleinen Geschichten und Zitaten bei. 
Eine Mischung von Popsongs, Gospel, Musical-, Film-, Latin- 
und Rock-Pop-Musik bereiteten dem Chor und dem Orchester 
ebenso viel Spaß wie dem Publikum. Höhepunkt des Abends 
waren das gemeinsame Musizieren von Chor und Orchester. 
Gespielt und gesungen wurden die „Schottische Festhymne“ 
und „Jesus berühre mich“. Rundherum ein gelungener Abend, 
der im mit allen Besuchern gesungenen und gespielten Schles-
wig-Holstein-Lied und dem Segen des Pastors seinen Ausklang 
fand.

Text und Foto H.Wiebers

LandFrauenverein  
Tellingstedt u.U. e.V.

Tellingstedter LandFrauen kochen  
ein Überraschungsmenü

Spaß in der Tellingstedter Schulküche
(RH) Im März war es wieder einmal soweit. An 3 Abenden 
kochten jeweils 12 LandFrauen ein vom Koch Matthias Mielenz 
aus Wrohm zusammengestelltes Menü.
Unter seiner Anleitung und der Assistenz seiner Frau Gaby 
stellten die Frauen so leckere Sachen her wie Ei im Glas auf 
Tomaten-Zuccini-Salsa oder Kohlrabisuppe mit Lachs in der 
Frühlingsrolle. Kartoffelstampf mal anders, nämlich mit Zwiebel-
Speckmischung, war der perfekte Begleiter für rosa gegartes 
Schweinefilet und eine fruchtig-scharfe Balsamicosoße.
Mit einem Birnenkompott kam als Dessert das Tiramisu aus 
weißer Schokolade auf den Tisch.
Jede einzelne Komponente des Essens wurde mit viel Freu-
de am Kochen von den Frauen 
hergestellt. Unter Anleitung 
von Matthias lernten auch ge-
standene LandFrauen noch so 
manchen Küchenkniff und un-
ter viel Hallo und Vorfreude be-
gaben sich alle an die liebevoll 
gedeckteTafel. Das tolle ge-
schmackliche Zusammenspiel 
der einzelnen Teile des Menüs 
überraschte sehr.
Gut gesättigt wurde die Schulkü-
che wieder aufgeräumt und so 
manche LandFrau beschloß für 
sich, beim nächsten Kochabend 
wieder dabei zu sein.

SoVD Ortsverband  
Tellingstedt

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen 
und Tombola

Zur Mitgliederversammlung des SoVD, Ortsverband Telling-
stedt, mit derzeit 785 Mitgliedern, waren in dem Gasthof Schüt-
zenhof in Schalkholz, 135 Gäste erschienen. Die Veranstal-
tung begann mit der Begrüßungsrede durch die 1. Vorsitzende 
Renate Eggers, worin sie alle Mitglieder und als Gäste Herrn 
Bürgermeister Helmut Meyer nebst Gattin, auf das herzlichste 
willkommen hieß. Anschließend wurde in einer Schweigeminute 
der verstorbenen Mitglieder gedacht. Nun überbrachte Helmut 
Meyer seine Grußworte und betonte in seiner Rede, wie wich-
tig so ein Verband durch den Vorstand sei und dieser durch die 
Mitglieder gestärkt wird. Dann folgte das gemeinsame Essen 
und im Anschluß daran führte die Theatergruppe mit 6 Darstel-
lern einen Sketch auf. Dieser trug zur allgemeinen Erheiterung 
bei und wurde mit viel Beifall belohnt. Danach folgten der Jah-
resbericht, der Kassenbericht und im Anschluß die Ehrungen.
Für 10 Jahre wurden geehrt: Annemarie und Hans-Heinrich 
Danböck, Lidia und Joachim Göttel, Reimer Möller, Wilfried 
Schmidt, Renate Eggers, Monika und Reimer Siehl. Für 25 Jah-
re: Heinke Balzat, Eugen Kölling, Elfriede Nack, Christel Schlü-
ter und Hans-Hermann Sierks. Alle Geehrten erhielten eine 
Anstecknadel, eine Urkunde und ein Präsent. Zwei Sondereh-
rungen nahm die 1. Vorsitzende vor an: Günther Schlüter für 10 
Jahre als stellvertretender Schatzmeister und Erwin Grap für 15 
Jahre Revisor und Sprecher. Beide erhielten ein Schokoladen-
präsent. Danach stellte die Vorsitzende Frau Christa Korinth als 
bevorstehendes neues Mitglied im Vorstand vor. Unter Punkt 
Verschiedenes wies Renate Eggers auf das 100jährige Beste-
hen des SoVD hin. Eine Veranstaltung findet in den Holstenhal-
len Neumünster statt. Interessierte sind herzlich eingeladen. Zu 
guter letzt gab es eine reichhaltige Tombola. Die Ziehung der 
Losnummern übernahm Frau Christa Korinth. Über den Haupt-
preis, einen Einkaufsgutschein sowie eine Orchidee, durfte sich 
Brunhilde Mroszewski freuen. Die Mitgliederversammlung wur-
de mit einem herzlichen Dankeschön an alle Spender der Tom-
bola, an Familie Schlicht und an alle, die zu dem Gelingen die-
ser Veranstaltung beigetragen haben, beendet. 

Unser Motto lautet „Gemeinsam statt Einsam“ mit dem So-
VD Ortsverband Tellingstedt.

Tielenhemmer Veranstaltungskalender 2017

25.02.17  Jahreshauptversammlung  19:30 Uhr  Bauernschänke
 ASV
04.03.17  Boßeln  09:00 Uhr
08.04.17  Uferreinigung/Dorfreinigung  09:00 Uhr  de Freese
15.04.17 Osterfeuer  19:30 Uhr  Bauernschänke
22.04.17  ASV Flohmarkt  14:00 Uhr Bauernschänke
 Spieleabend 19:30 Uhr  Bauernschänke
30.04.17  Konfirmation Gruppe I 10:00 Uhr  Pahlen 
   Dankeskirche
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30.04.17  Maifeuer 19:00 Uhr  Griebel
01.05.17  Anfähren 10:00 Uhr  Hohner Fähre
06.05.17  Anangeln 07:00 Uhr  Hohner Fähre
07.05.17  Konfirmation Gruppe II 10:00 Uhr  Dankeskirche 
   Pahlen
20.05.17  Königsangeln - Forellen-
 angeln 06:00 Uhr  Hohner Fähre
25.05.17  Freundschaftsangeln 06:00 Uhr  Hohner Fähre
03.06.17  Arbeitsdienst ASV 09:00 Uhr  Griebel
09.06.17  Spiel ohne Grenzen 19:00 Uhr  Sportplatz Pahlen
24.06.17  Nachtangeln 16:00 Uhr  Hohner Fähre
15.07.17  Gemeindeausflug nach  06:00 Uhr  Anmeldung bei 
 Rostock  de Freese, 
   04803 407
22.07.17  Fahrradraylle 14:00 Uhr
12.08.17  Tagesangeln 07:00 Uhr  Hohner Fähre
02.09.17  Abendangeln 15:00 Uhr  Wendeplatz
07.09.17  Einschulung  Eiderschule 
   Pahlen
07.09.17  Seniorenfahrt  13:00 Uhr  Braun in 
 (Pahlen, Dörpling, Wallen,  Dörpling
 Tielenhemme)
09.09.17  Lampionfahrt
16.09.17  Abangeln 07:00 Uhr  Hohner Fähre
30.09.17  Abfähren 10:00 Uhr  Hohner, Fähre
07.10.17  Anglerfest  Bauernschänke
14.11.17  Terminabsprache 19:00 Uhr  Gemeindehaus 
   Pahlen
03.12.17  Weihnachtsmarkt  Eiderlandhalle 
   Pahlen
06.12.17  Weihnachtsfeier der  14:00 Uhr  Bauernschänke
 Senioren
16.12.17  Weihnachtsfeier der  14:00 Uhr  Braun in Dörpling
 Kirchen und Kommunen 
 für alle Senioren
17.12.17  Hüttenzauber 10:00 Uhr  Bauernschänke

Ankündingung der Termine  
der Tellingstedter Verein und Verbände 

April 

23.04.2017
Ausstellungseröffnung im FiZ Tellingstedt um 15:00 Uhr „Ugan-
da Art“ 
Nasurudiin Musoke gestaltet seine Werke mit Acryl auf Lein-
wand und Baumwolltuch.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Veranstallter: FiZ Tellingstedt

24.04.2017
Jahreshauptversammlung des DRK
Wann:  19:30 Uhr
im  „Dithmarscher Hof“ H. Kühl, Tellingstedt
Veranstalter: Deutsches Rotes Kreuz

 

Förderbescheid an die ETS

25 Jahre Grünes Binnenland

Tarp Seit 1992 stärkt die Gebietsgemeinschaft Grünes Binnen-
land e. V. den Tourismus in der Flusslandschaft Eider-Treene-
Sorge und dem nördlichen Binnenland. Zum Jubiläum brachte 
Wirtschaftsminister Reinhard Meyer einen sechsstelligen För-
derbescheid mit.
Das erste Büro - die historische Mühle Antje - war zwar histo-
risch bedeutungsvoller, doch erst 2007 wurde mit dem Neubau 
der Tourist Information in der Dorfstraße die Arbeit der Ge-
bietsgemeinschaft in ihrer heutigen Form möglich. 
Für die Vereinsvorsitzende Karen Kock war der Neubau nach 
den Vorstellungen der Touristiker eine besondere Wertschät-
zung der im Dienste der Mitglieder geleisteten Arbeit. Deren 
Liste wurde mit den Jahren immer länger: Heute sind es die 
Ämter Oeversee, Eggebek, Arensharde, Schafflund, Kropp-
Stapelholm, Südangeln sowie die Gemeinden Handewitt, 
Wallsbüll und Sörup.
Eine besondere Würdigung der Zusammenarbeit in der Regi-
on stellte die Anerkennung der Lokalen Tourismusorganisation 
(LTO) Eider-Treene-Sorge/Grünes Binnenland im Jahr 2016 
dar. Diese wurde damals überreicht durch Wirtschaftsminister 
Reinhard Meyer, der auch zum 25-jährigen Jubiläum persön-
lich gratulierte. 
Die Region sei ihm „ans Herz gewachsen“, erklärte Meyer. Im 
ganzen Land, so Meyer weiter, dienten sie und die hier enga-
gierten Menschen ihm als Beispiel, was man im Tourismus auf 
die Beine stellen könne. 
Der Minister untermauerte sein großes Lob mit einem Förder-
bescheid, der ein starkes Signal für die zukünftige Arbeit ist: 
Mit 199,545 Euro unterstützt das Ministerium die Vermarktung 
des Rad- und Kanutourismus. Das entspricht einer 50-prozen-
tigen Förderung.
Auch Karsten Jasper, Geschäftsführer der Eider-Treene-Sorge 
GmbH, überbrachte dem langjährigen Partner seine Glückwün-
sche. 
Jasper blickte zurück auf viele gemeinsame Projekte wie das 
bundesweit erste Ladestationen-Netz für E-Bikes, die nach-
haltige Entwicklung des Kanutourismus und den Sieger des 
ADAC-Tourismuspreises Schleswig-Holstein, „Wissen, bei 
wem man wach wird“. 
In all diesen Projekten habe man hervorragend zusammenge-
arbeitet und die Region einen großen Schritt nach vorne ge-
bracht, so Jasper. Zudem sei mit „Eingecheckt und aufgedeckt“ 
bereits das nächste Kooperationsprojekt kurz vor der Fertig-
stellung.

Text: Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH

Minister Reinhard Meyer übergab Marianne Budach ein wert-
volles Geburtstagsgeschenk.

Frohe 
  Ostern
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Ein  

schönes  

Osterfest

Kreisjugendring Heide

Mitgliederversammlung beim Kreisjugendring Dithmar-
schen
Bei der Mitgliederversammlung des Kreisjugendringes am 
28.03.2017 im Klosterhof in Meldorf gab es diesmal gleich meh-
rere Auszeichnungen: Regina Wieben und Claudia Hamann 
wurden verabschiedet und für ihre langjährige ehrenamtliche 
Mitarbeit als Leitung der Jugendfreizeit Schloß Dankern in den 
Jahren 2010 - 2016 geehrt. Für die erfolgreiche Teilnahme an 
der Jugendsammlung 2016 wurden außerdem die drei besten 
Sammelgruppen ausgezeichnet: für den 1. Platz erhielten die 
Royal Rangers aus St. Michaelisdonn einen Gutschein über 
75,00 € für Grillfleisch, für den 2. Platz gab es für das Jugend-
rotkreuz Wrohm einen Gutschein über 50,00 € und TuRa Mel-
dorf erhielt ein Geschenk mit Süßigkeiten im Wert von 25,00 €.　

Lars Hansen, 1. Vorsitzender des Kreisjugendringes, führte 
durch die Veranstaltung und berichtete für den Vorstand über 
die Arbeit des Kreisjugendringes im letzten Jahr. Schwerpunkte 
waren auch 2016 wieder die Kinder- und Jugendfreizeiten, der 
Dithmarscher Ferienpass, die Unterstützung der Jugendarbeit 
in den Vereinen durch Materialbezuschussung und Jugend-
sammlung sowie die Aus- und Fortbildung der Ehrenamtlichen. 
Hier ein kurzer Überblick: Durchgeführt wurden 2016 insgesamt 
4 Kinder- und Jugendfreizeiten mit ehrenamtlichen Betreuer-
teams. Der Dithmarscher Ferienpass, der Kindern und Jugend-
lichen regional und überregional Ermäßigungen bei über 80 
Anbietern (Schwimmbäder, Museen, Freizeitparks, Tierparks 
etc.) bietet, wurde 2016 wieder über 2600 mal verkauft. An der 
Jugendsammlung nahmen letztes Jahr 12 Sammelgruppen 
aus den Vereinen teil, die insgesamt 6155,34 € an Spenden 
gesammelt haben. Mit den vom Kreis zur Verfügung gestell-
ten Mitteln der Materialbezuschussung (1100 €) wurden letztes 
Jahr 7 Vereine bei Anschaffungen für die Jugendarbeit geför-
dert. Der Kreisjugendring-Tag fand 2016 erstmalig in Büsum auf 
der Familienlagune statt. In Zusammenarbeit mit den beteiligten 
Vereinen wurde ein buntes Kinderfest mit vielen Aktionen und 
Spielangeboten auf die Beine gestellt und gut angenommen. 
Außerdem führte der Kreisjugendring 2016 erstmalig gleich drei 
Jugendgruppenleiterausbildungen durch, bei denen 54 neue 
JugendgruppenleiterInnen erfolgreich ausgebildet wurden. Für 
Jugendgruppenleiter/innen und andere Interessierte wurden zu-
dem verschiedene Fortbildungen angeboten und durchgeführt.
　
Die erfolgreiche Arbeit des Kreisjugendringes fand auch An-
erkennung in den　 Grußworten der Ehrengäste: der stellver-
tretende Kreispräsident Norbert Zimmermann, Daniel Krieger-
Bradtke vom Landesjugendring sowie Manfred Trube vom 
Jugendherbergswerk lobten das Engagement sowohl im Kreis-
jugendring als auch bei den Mitgliedsvereinen und – verbänden 
und betonten dessen Bedeutung für die regionale Kinder- und 
Jugendarbeit.

Bei den abschließenden Vorstandswahlen wurden vier Vor-
standsmitglieder für weitere zwei Jahre bestätigt: Lars Hansen 
als Vorsitzender, Mareike Rathkamp als Kassenwartin und Sa-
bine Schmeling sowie Kirsi Borwieck als Beisitzerinnen. Der 
Vorstand bleibt dadurch auf 7 Positionen konstant, zwei freie 
Beisitzerposten konnten nicht neu besetzt werden und bleiben 
vakant. Als Kassenprüferin wurde Karin Richter im Amt bestä-
tigt ebenso wie Nicole Christiansen als Vertreterin.

Auch 2017 stehen beim Kreisjugendring wieder viele Aktionen 
an: schon in den Osterferien findet die nächste Grundausbil-
dung für Jugendgruppenleiter/innen statt. Anschließend gibt 
es von Mai bis Juli wieder verschiedene Fortbildungsangebote 
für Aktive aus der Jugendarbeit. Vom 18.05. - 20.06. findet die 
diesjährige Jugendsammlung statt, mit der Jugendgruppen ihr 
Budget aufbessern können (60% der Einnahmen bleiben beim 
Verein!). Ab Mitte Juni wird der Dithmarscher Ferienpass in 
Schulen und Kitas verkauft (1,50 € Schutzgebühr) und mit den 
Sommerferien starten dann auch schon die Kinder- und Ju-
gendfreizeiten: los geht es im Juli mit der Jugendfreizeit in den 
Freizeitpark Schloß Dankern (22.07. - 28.07.2017) und der Aus-

landsfahrt für Jugendliche nach Kroatien (24.07. - 05.08.2017), 
im August gibt es dann für Kinder die Wochenendfreizeit in die 
Heuherberge Beldorf (11. - 13.08.2017) sowie eine Jugendfrei-
zeit nach Grömitz/Ostsee (20.08. - 27.08.2017).　

Zur Förderung der Jugendarbeit in den Vereinen bietet der 
Kreisjugendring jedes Jahr die Materialbezuschussung (für An-
schaffungen für die Jugendarbeit, Anträge bitte bis 30.04. ein-
reichen) und die Jugendsammlung vom 18.05. - 20.06.2017 
an, an der sich Jugendgruppen aus dem Kreisgebiet beteiligen 
können. Außerdem können sich alle Vereine gerne in der Ge-
schäftsstelle melden, wenn sie konkrete Wünsche oder Ideen 
für Fortbildungen und Workshops für Jugendgruppenleiter/in-
nen haben. Alle Angebote des Kreisjugendringes finden sich 
auf der Homepage des KJR www.kjr-dithmarschen.de　 und die 
Geschäftsstelle steht für Auskünfte und Fragen zur Verfügung 
(Tel. 0481 88746 oder geschaeftsstelle@kjr-dithmarschen.de).

ein Foto von der Auszeichnung der besten drei Sammelgrup-
pen der Jugendsammlung 2016: Sabine Schmeling/KJR, Ute 
Michaelsen/TuRa Meldorf, Karsten Raabe/Royal Rangers und 
Bea Krüger, Julian Benek und Ruben Hußmann/JRK Wrohm - 
Süderdorf (von links)

Leserbrief vom Osterhasen
Ihr lieben Leut‘ in Land und Stadt,
ich grüße Euch durchs Infoblatt,
und wünsche Euch - originell,

ein frohes Osterfest mal schnell!

Wenn ihr am Sonntag beim Café
die Zeilen lest, bin ich passee -

hab‘ mich erschöpft aufs Ohr gelegt,
und penn‘ mich aus ein Jahr, gepflegt!

Nur eines möcht‘ ich sagen noch:
Ihr seht, mich gibt‘s tatsächlich doch!,
denn schließlich kommt ins Infoblatt
nur das, was „Hand und Pfote“ hat!

Peter-Hermann Peters
Heide/Holstein
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Snackst du platt? April 2017
In een hiesigen Boo - Unternehmen snack de Juniorchef mit si-
enen Vadder, den Seniorchef. Dor harr sik een jungen Mann, 
de jüst sien Ingenieurprüfung mookt harr, üm einen Arbeitsplatz 
in ehr Firma beworben. „Worüm nich“, sä de Junior. „Ik schriev 
em, dat he sik mol vörstellen kann. Een tosätzlichen Booführer 
künnt wi woll bruken.“
In de nächsten Doog leet de Seniorchef sik den Kroom dör den 
Kopp gohn un sä to sienen Jung: „Schullen wi dor nich noch mit 
töben? Is dat nich beter, wenn wie eerst tokomen Johr eenen 
neen Booführer instellt?“
Se snacken dor över un woorn sik ok eenig. As de junge Mann 
sik vörstellen dä, sä de Juniorchef to em: „Wir haben Ihre Be-
werbung noch einmal mit Wohlwollen durchgesehen. Aber es 
tut mir leid, wir können frühestens im nächsten Jahr einen wei-
teren Bauführer einstellen, vorausgesetzt, die allgemeine wirt-
schaftliche Lage lässt es zu.“
„Dat is to schood“, sä de junge Mann, „un ik harr mi dor al so op 
freut, dat ik in düsse Firma arbeiten kann.“ He bedank sik, dat 
he sik tominnst vörstellen dörfs. As he „Adjüüs“ seggen dä, do 
rööp de Seniorchef, de blangenan sitten dä: „Oogenblick noch! 
Du kannst Platt snacken?“
„Jo“, sä de junge Mann, „ik snack de meiste Tied Platt. Over ik 
kann ok Hochdüütsch!“
„Wenn du Platt kannst, denn künnt wi di bruken. Wi hebbt veele 
Kunnen hier in de Dörper ümto. För de mööt wi eenen hebben, 
de mit se Platt snackt. Vun mi ut kannst du al morgen bi uns 
anfangen!“
Un so keem dat. De junge Mann worr instellt as Booführer, un 
he arbeit sik mit de Tied jümmer höger. Em gefull dat in düsse 
Firma. Un de Seniorchef un de Juniorchef marken al bald, dat 
se een gooden Griff doon harrn.
Letzt Johr weer een Bild un een Artikel vun em in de Zeitung to 
sehn. He harr in de Firma sien 25 jähriget Berufsjubiläum. Dor 
stunn ok to lesen, worüm se em domols instellt hebbt: He kunn 
Plattdüütsch snacken.

inschick vun Elisabeth Müller 
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Den Artikel finden Sie 

auf der Seite 16.
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